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AMTSBLATT
der Stadt Köthen (Anhalt)

Bürgerzeitung mit amtlichen Bekanntmachungen

Im Überblick

Köthener TRAFO-Projekt lädt zum #BLICKWECHSEL ein
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2019 wurde mit dem ersten #BLICKWECH-
SEL der inoffizielle Startschuss für das Kö-
thener TRAFO-Projekt „Neue Kulturen des 
Miteinanders – Ein Schloss als Schlüssel zur 
Region.“ gegeben. Auf dem Gelände des 
Köthener Schlosses kamen regionale Kul-
turschaffende, Vereine und Bürger*innen 
zusammen, um gemeinsam das historische 
Areal (neu) zu entdecken und Ansätze zu 
finden, es neu zu denken. Die Intention 
war damals, ein solches Kulturfest jährlich 
zu wiederholen, doch die Pandemie schob 
dem – wie in so vielen Bereichen – einen 
Riegel vor. Als Ersatz wurde das Streaming-
Format #BLICKWECHSELdigital gebo-
ren, das regionalen Künstler*innen online 
eine Bühne bot und auf YouTube über die 
Projekte der Köthener TRAFO-Initiative in-
formierte. Da der persönliche Austausch 
vor dem Computerbildschirm allerdings 
zwangsläufig auf der Strecke bleibt, freuen 
wir uns, nun endlich zum zweiten #BLICK-
WECHSEL auf dem Köthener Schlossge-
lände einladen zu können.

Am 15. Mai 2022 wird es von 12:30 bis 
18:00 Uhr erneut ein vielseitiges kultu-
relles Programm rund um das Köthener 
Schloss geben, das Vergangenheit, Ge-

genwart sowie Zukunft des TRAFO-Pro-
jektes in den Blick nehmen möchte. 

Lesen Sie bitte weiter auf Seite 6.
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Stadtverwaltung Köthen (Anhalt)
Tel.: 03496 4250, Fax: 03496 212397
E-Mail: stadtverwaltung@koethen-stadt.de

Sprechzeiten:

Montag 9 - 12 Uhr
Dienstag 9 - 12 und 14 - 18 Uhr
Donnerstag 9 - 12 und 14 - 17 Uhr
Freitag geschlossen
Standesamt:
Termine können unter standesamt@koethen-stadt.de sowie unter 
03496 425-323 vereinbart werden.

Stadtkasse:
Termine können unter stadtkasse@koethen-stadt.de sowie unter 03496 
425-218 vereinbart werden. 
Für sonstige Terminwünsche, die spezifisch das Rathaus betreffen kann 
die E-Mail-Adresse stadtverwaltung@koethen-stadt.de genutzt werden.

Einwohnermeldeamt: 
Termine im Einwohnermeldeamt können telefonisch während 
der allgemeinen Sprechzeit unter den Rufnummern 03496 425 
-207, -232, -221 sowie -205 vereinbart werden. 

Vorrangig sollte eine Terminbuchung online erfolgen. 
Dazu einfach unter 
www.koethen-anhalt.de/de/online-terminvergabe.html 
zeitunabhängig einen Termin buchen.

Wohngeldstelle: 
Termine außerhalb dieser Sprechzeit können unter 03496 425127 ver-
einbart werden. Die Stadt Köthen (Anhalt) im Internet:  
www.koethen-anhalt.de
Alle BesucherInnen der Verwaltungsgebäude sind verpflichtet, einen 
Mund-Nase-Schutz zu tragen.

Vermittlungsstelle „Ukraine-Hilfe“
Tel.: 03496 425-425
E-Mail: ukraine@koethen-stadt.de

Sprechzeiten der Ortsbürgermeister
Sprechzeiten mit den Ortsbürgermeister nur noch nach vorheriger tele-
fonischer Terminvereinbarung. 
Die Ortsbürgermeister in den Ortschaften Arensdorf, Baasdorf, und 
Merzien nehmen Anliegen der Bürger nach Terminvereinbarung vor Ort 
entgegen.

Friedhofsverwaltung
Maxdorfer Str. 52, Tel.: 212306

Stadtbibliothek
Tel.: 03496 425260, E-Mail: Stadtbibliothek@koethen-stadt.de

Öffnungszeiten:
Montag 9 - 15 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 - 18 Uhr
Mittwoch            geschlossen

Köthen-Information 
Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag von  10 bis 17 Uhr
Die Köthen-Information im Apothekengewölbe des Schlosses ist telefo-
nisch unter 03496 70099260 zu erreichen.

Stadtarchiv
Schlossplatz, Steinernes Haus, Tel.: 03496 425238
Ab sofort Besuch nach vorheriger Terminvergabe möglich. Terminvergabe 
unter 03496 425238 oder via E-Mail unter m.knof@koethen-stadt.de.
Montag: 9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 9:00 - 12:00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr

Schiedsstelle der Stadt Köthen (Anhalt)
Telefon: 03496 425-292
Sprechzeiten von 16 bis 17 Uhr am jeweils ersten Dienstag des Monats. 
Telefon: 03496 425-292 (nur zu den Sprechzeiten!)

Tierpark Köthen, Fasanerie
Tel.: 03496 552664, 0157 71451959
Öffnungszeiten: 
März bis September 09.00 - 18.00 Uhr
Oktober bis Februar 09.00 - 16.00 Uhr

Jugendbegegnungsstätte Martinskirche
Leipziger Str. 36c, Tel.: 015904407294 

Mo. bis Do.:  14.00 - 20.00 Uhr
Fr. und Sa.:  14.00 - 21.00 Uhr
In den Ferien:
Mo. bis Fr.: 12.00 – 20.00 Uhr
Sa.: 13.00 – 20.00 Uhr

Streetwork Köthen
Nadine Anhalt, Telefon: 03496 425119, Handy: 0159 04407293
E-Mail: n.anhalt@koethen-stadt.de

Örtliche Teilhabemanagerin  
Stadt Köthen (Anhalt)
Schul-, Sport- und Jugendamt/Teilhabemanagement
Wallstraße 1 - 5, 06366 Köthen (Anhalt), Zi: 122 (barrierefreundlich)
Tel.: 03496 425169, Fax: 03496 4256169
E-Mail: k.laurich@koethen-stadt.de

Seniorenbeirat der Stadt Köthen (Anhalt)
Sprechzeiten: jeden 1. Donnerstag im Monat von 10:00 – 12:00 Uhr
 jeden 3. Donnerstag im Monat von 15:00 – 17:00 Uhr
Ort: Rathaus, Marktstraße 1 - 3,
 06366 Köthen (Anhalt) Zimmer 15
Telefon: 03496 425-292 (nur zu den Sprechzeiten!)

Abwasserverband Köthen
Bereitschaftsnummer des Abwasserverbandes Köthen: 0172 3446446.

WEISSER RING
- Hilfe für Kriminalitätsopfer -
Opfer-Telefon: 116006 (bundesweit - kostenlos), www.weisser-ring.de

Tiernotaufnahme
Im Zeitraum von 8:00 bis 15:00 Uhr ist das Tierheim über die Festnetznum-
mer 034967003218 erreichbar. Die Notrufnummer außerhalb der o. g. Zeit: 
0151 54130454 (ersatzweise: 0176 41871612)
Bei Auffinden von Fundtieren im Stadtgebiet Köthen (Anhalt), einschließlich 
der Ortschaften Arensdorf, Baasdorf, Dohndorf, Löbnitz, Merzien und Wülknitz 
ist der Tierschutzverein Köthen und Umgebung e. V. zu informieren.
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Bürgerzeitung Monatsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen der Kommunalverwaltung
Die Bürgerzeitung erscheint monatlich.
Herausgeber: Stadt Köthen (Anhalt), Der Oberbürgermeister
Redaktion: Caroline Hebestreit, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Markstraße 1 - 3, 06366 Köthen (Anhalt)
Tel.: 03496 425223, E-Mail: presse@koethen-stadt.de
Für den Inhalt der Beiträge zeichnen allein die Autoren verantwortlich.
Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster), Telefon: 03535 489-0
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster) , 
Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
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bis zum Jahr 2025 umsetzen. Ich werde 
dann weiter darüber berichten.
Ein ganz anderes Thema, welches die 
Stadt seit 2019 beschäftigt, ist das The-
ma „Pestizidfreie Kommune“. Auch ich 
bin für den Schutz der Natur. Aber die 
Stadt muss es sich leisten können, die 
Bekämpfung von Wildwuchs auf öf-
fentlichen Wegen und Plätzen auch 
ohne chemische Hilfsmittel durchführen 
zu können. In der letzten Zeit konnten 
wir als Stadt verstärkt auf den zweiten 
Arbeitsmarkt, auf ABM oder Ein-Euro-
Maßnahmen zurückgreifen. Da es immer 
mehr Köthenerinnen und Köthener in 
einer dauerhaften Beschäftigung gibt, 
können wir auf dieses Mittel nicht mehr 
zurückgreifen. Doch wie halten wir jetzt 

unsere Wege und vor allem mit welchem 
finanziellen Aufwuchs von Unkräutern 
frei? Im zweiten Anlauf haben wir jetzt 
eine Kombination aus mechanischer und 
thermischer Reinigung gefunden. Ja, es 
ergeben sich jährliche Mehrkosten für 
unsere Stadt von 30.000 Euro. Es gibt 
aber keine Alternative wenn das Stadt-
bild gepflegt aussehen soll. Überzeugen 
Sie sich selbst.

Ihr

Oberbürgermeister Stadt Köthen (Anhalt)

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

diese Zeilen schreibe ich aus der Qua-
rantäne. Auch mich hat es trotz äußers-
ter Vorsicht erwischt und ich bin nun 
auch an Corona erkrankt. Zum Glück 
ohne größere Symptome. Für mich ist 
es eine neue Erfahrung von zu Hause 
zu arbeiten. So hatte ich gestern un-
ter anderem eine Videokonferenz mit 
einem Inhaber einer Firma, der beab-
sichtigt, seinen Firmensitz, auf Grund 
der guten Verbindung zur Hochschu-
le, nach Köthen zu verlegen. Wenn es 
klappt, werde ich genaueres berichten. 
Geklappt hat etwas anderes, was mich 
für unsere Stadt ganz besonders freut.
Der Ministerpräsident unseres Landes 
hat sich angekündigt. Er möchte, wie es 
im Verwaltungsdeutsch richtig heißt, 
einen vorläufigen Bescheid über einen 
zukünftig zu bewilligenden Zuschuss 
auf der Grundlage der Richtlinie über 
die Gewährung von Zuwendungen an 
Gebietskörperschaften und sonstiger 
Träger kommunaler Aufgaben in Sach-
sen-Anhalt nach dem Investitions-
gesetz Kohleregion in Höhe von fast  
19 Millionen Euro überreichen. Das 
Geld soll für die Erschließung eines 
neuen Industrie- und Logistikgebietes 
an der B6n sein. Die nächsten Tage 
werden wir in der Verwaltung nutzen 
und uns beraten, wie wir diese Aufgabe 
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AMTLICHER TEIL
Öffentliche Bekanntmachung
über den Aufstellungsbeschluss  
des Bebauungsplanes Nr. 70 „Autohof  
Köthen-Ost“ der Stadt Köthen (Anhalt)
Der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) hat am 15.03.2022 in öffentli-
cher Sitzung die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 70 „Autohof Kö-
then-Ost“ der Stadt Köthen (Anhalt) und die Durchführung einer früh-
zeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 (1) BauGB beschlossen.

Der Geltungsbereich befindet sich im östlich gelegenen Gewer-
begebiet von Köthen (Anhalt) und hat eine Größe von ca. 5 ha.
Die Darstellung des Geltungsbereiches ist der Anlage 1 zu entnehmen.
Mit dem Bebauungsplan sollen die planungsrechtlichen Voraus-
setzungen für die Errichtung eines Autohofes geschaffen werden.
Folgende Planungsziele werden angestrebt:
- die Schaffung der planungs- und bauplanungsrechtlichen Vor-

aussetzungen für die Errichtung eines Autohofes im Plangebiet,
- die Berücksichtigung der Belange des Umweltschutzes, ein-

schließlich des Naturschutzes und der Landschaftspflege,
- die Entwicklung von geeigneten Ausgleichsmaßnahmen und 

Sicherung der hierfür erforderlichen Ausgleichsflächen,
- die Berücksichtigung der Belange der Wirtschaft und
- die Erhaltung, Sicherung und Schaffung von Arbeitsplätzen.

Im rechtswirksamen Flächennutzungsplan der Stadt Köthen (An-
halt) ist das Plangebiet als gewerbliche Baufläche dargestellt. 
Damit wird der Bebauungsplan entsprechend § 8 (2) BauGB aus 
dem Flächennutzungsplan entwickelt. Gemäß § 3 (1) BauGB wird 
eine frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung durchgeführt.
Die Termine werden rechtzeitig im Amtsblatt der Stadt Köthen 
(Anhalt) bekannt gegeben.
Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.

Köthen (Anhalt), 22.03.2022

Bernd Hauschild
Oberbürgermeister

Anlage siehe Seite 5
___________________________________________________

Öffentliche Bekanntmachung
zur Durchführung der Gewässermahd  
an Gewässern 2. Ordnung
Entsprechend der Festlegungen in den §§ 52, 54 und 66 des WG-
LSA in der aktuellen Fassung, der Satzung des Verbandes §§ 2 
und 4 in der aktuellen Fassung teilt der Unterhaltungsverband 
„Taube-Landgraben“ mit, dass in der Zeit von

voraussichtlich 1. Juni 2022 bis zum Ende März 2023

die erforderlichen Gewässerunterhaltungsarbeiten an den Ge-
wässern 2. Ordnung im Verbandsgebiet durchgeführt werden.
Die Unterhaltungsarbeiten führt der Verband mit eigenem Per-
sonalbestand durch.

Hinweise:
1. Anlieger und Hinterlieger haben zu dulden, dass der Unterhal-

tungspflichtige die Grundstücke betritt, vorübergehend benutzt.

2. Anlieger und Hinterlieger haben lt. WG-LSA ebenso zu dulden, 
dass der Aushub auf ihren Grundstücken eingeebnet wird, so-
fern es die bisherige Nutzung nicht dauernd beeinträchtigt.

3. Der Unterhaltungszeitraum umfasst alle Unterhaltungsarbei-
ten in allen Mitgliedsgemeinden. Es besteht absolut kein Grund 
zur Beunruhigung und Besorgnis, wenn im August oder Sep-
tember noch nicht alle Gewässer unterhalten sind. Eine Mahd 
aus rein optischen Gesichtspunkten erfolgt durch uns nicht!

4. Generell ist die Gewässerunterhaltung immer eine vorausschau-
ende Maßnahme, d.h., mit den Arbeiten wird die hydraulische 
Leistungsfähigkeit für mögliche Starkabflüsse im Herbst und 
insbesondere im folgenden Frühjahr gesichert. Jährlich wieder-
kehrende Arbeiten (Böschungsmahd und Sohlkrautung) werden 
erst zu Beginn der Arbeiten aufgrund der tatsächlichen Bedin-
gungen/hydraulische Schwerpunkte, Erreichbarkeit, Witterung, 
technologische Fragen) zeitlich durch den Verband eingeordnet.

Für Rückfragen und erforderliche Abstimmungen steht Ihnen 
als Ansprechpartner der Geschäftsführer, Herr Kölzsch, unter der 
Mobilnr. 01577 2948406 zur Verfügung.

Schönebeck, 01.04.2022
gez. Baukuß gez. Kölzsch
Verbandsvorsteher Geschäftsführer
___________________________________________________

Öffentliche Bekanntmachung 
der Beschlüsse des Stadtrates,  
seiner Ausschüsse und der Ortschaftsräte
Der Stadtrat führte seine 17. Sitzung am 15.03.2022 durch.
Im öffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst:
- Beschluss-Nr. 22/StR/17/001: Überplanmäßige Auszahlung i. 

H. v. 50.000,00 € an die Palm Springs GmbH & Co. KG
- Beschluss-Nr. 22/StR/17/002: Bebauungsplan Nr. 70 ‚Autohof Kö-

then Ost‘ der Stadt Köthen (Anhalt), hier: Aufstellungsbeschluss
- Beschluss-Nr. 22/StR/17/003: Betriebskosten CFC Germania 

03 e. V. ab 01.01.2022
- Beschluss-Nr. 22/StR/17/004: Annahme von Spenden, Schen-

kungen und ähnliche Zuwendungen
Im nichtöffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst:
- Beschluss-Nr. 22/StR/17/005: Stundung einer Forderung
- Beschluss-Nr. 22/StR/17/006: Verlängerung Pachtvertrag ‚Gütersee‘
- Beschluss-Nr. 22/StR/17/007: Zahlung einer Arbeitsmarktzulage
Der Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss führte seine 
24. Sitzung am 24.03.2022 durch.
Im öffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst:
- Beschluss-Nr. 22/BSU/24/001: Wirtschaftsplan Stadtumbau 

Ost - Aufwertung Rüsternbreite 2022
Im nichtöffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst:
- Beschluss-Nr. 22/BSU/24/002: Neubau der Grundschule ‚Wolf-

gang Ratke‘ mit Sporthalle in Köthen, Hugo-Junkers-Straße 19
- Beschluss-Nr. 22/BSU/24/003: Vergabe externer Pflegeleis-

tungen für die Pflege im Ortsteil Elsdorf
- Beschluss-Nr. 22/BSU/24/004: Vergabe externer Pflegeleis-

tungen für die Pflege im Ortsteil Merzien
- Beschluss-Nr. 22/BSU/24/005: Vergabe der Bauleistung - Herstel-

lung von zwei Außentreppen einschließlich aller erforderlichen 
Arbeiten am Bauvorhaben Kita ‚Max und Moritz‘ und ‚Pinocchio‘

Alle Beschlüsse des öffentlichen Teiles können auf 
www.koethen-anhalt.de inhaltlich nachgelesen werden.
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Sitzungskalender
des Stadtrates der Stadt Köthen (Anhalt), seiner Ausschüsse und der Ortschaftsräte –  
Mai/Juni 2022
Mai
05.05. Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss
16.05. Ortschaftsrates Dohndorf
17.05. Rechnungsprüfungsausschuss
18.05. Ortschaftsrat Arensdorf
19.05. Ortschaftsrat Baasdorf
19.05. Heimausschuss
30.05. Ortschaftsrat Löbnitz an der Linde
31.05. Ortschaftsrat Merzien

Juni
01.06. Ortschaftsrat Wülknitz
02.06. Sozial- und Kulturausschuss
07.06. Ausschuss für Wirtschaft, Verkehr und digitale Infra-

struktur
09.06. Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss

- Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses, Sozial- und Kultur-
ausschusses, Ausschusses für Wirtschaft, Verkehr und digitale In-
frastruktur: 18:30 Uhr, Aula Kastanienschule, Kastanienstraße 1b

- Sitzung des Hauptausschusses, Bau-, Sanierungs- und Um-
weltausschusses, Heimausschusses: 18:30 Uhr, Rathaus, Rats-
saal, Marktstraße 1-3

- Sitzungen der Ortschaftsräte: Dorfgemeinschaftshäuser der 
jeweiligen Ortschaften

Die Tagesordnung und eventuelle Änderungen von Zeit und Ort 
der Sitzung entnehmen Sie dem Rats- und Bürgerinformations-
system auf der städtischen Internetseite unter https://www.koe-
then-anhalt.de/de/stadtrat.html oder für die Ortschaftsräte den 
Aushängen in den Schaukästen der jeweiligen Ortschaft!
Bedingt durch die aktuelle Pandemie-Lage behält es sich die 
Stadt Köthen (Anhalt) vor, Sitzungen kurzfristig abzusagen.

NICHTAMTLICHER TEIL
Fortsetzung der Titelseite

Gleichzeitig soll der #BLICKWECHSEL 
auch wieder als Bühne und Kommunikati-
onsraum für Bürgerschaft, Künstler*innen, 
Vereine und Institutionen aus Stadt und 
Landkreis dienen.
Ein detaillierter Ablauf wird Anfang 
Mai bekanntgegeben, auf einige bereits 
fest eingeplante Programmpunkte möch-
ten wir allerdings schon jetzt hinweisen:

Wie auch 2019 wird im Zentrum der Veran-
staltung – wortwörtlich – wieder eine gro-
ße Schlosstafel stehen. Dieser lange Tisch 
soll zum Gespräch einladen und vor allem 
Akteur*innen des regionalen Ehrenamtes 
die Gelegenheit geben, mit Besucher*innen 
in den persönlichen Austausch zu kommen. 
Wer kurze und prägnante Informationen 
bevorzugt, ist beim sogenannten „Speak-
dating“ an der richtigen Adresse. Mo-
deriert von den Gastgebern des Podcasts 
„Über Köthen“, können hierbei Gäste und 
Vertreter*innen aus dem Vereinsleben oder 
der Kulturbranche im Minutentakt Kon-
takte knüpfen. Die Projektgruppe „Lese-
reise mit Musik“ der TRAFO-Initiative wird 
mittels eines Wandelkonzertes zu einer 
musikalischen Reise in und um das Schloss 
einladen, während der Köthener Künstler 
Steffen Fischer ein neues handgefertigtes 
Stück seiner Kofferbühne präsentieren 
wird, das durch die Förderung des Fonds 
„Mein Schloss Köthen“ ermöglicht wurde.

Der Hofstaat des Kleinkunstvereins ron-
do la kulturo coethen e.V. ist ebenfalls 

Teil des Programmes und lädt alle kleinen 
Besucher*innen dazu ein, ebenfalls im 
königlichen Kostüm zum #BLICKWECH-
SEL zu erscheinen, um so die Reihen des 
Staates für einen royalen Umzug zu stär-
ken. Das Köthener Schloss kann an diesem 
Tag auch von Innen entdeckt werden: Am  
15. Mai wird um 15 Uhr die neue Sonder-
ausstellung Buddelgötze – Ein Archäolo-
ge in Anhalt der Prähistorischen Samm-
lung eröffnet. Die Zukunft des historischen 
Wahrzeichens der Bachstadt soll bei einem 
Erzählkaffee mit Herrn Bechstein, dem 
baulichen Leiter der umfassenden Sa-
nierungsarbeiten am Schloss Köthen, für 
die die Kulturstiftung Sachsen-Anhalt bis 
2027 rund 35 Millionen Euro investiert, im 
Fokus stehen. Über das Köthener TRAFO-
Projekt berichtet unter anderem Folkert 
Uhde im Salon der Visionen. Freuen Sie 
sich auch auf eine Schnitzeljagd und eine 
Lesereise mit Musik über das Köthener 
Schlossgelände, Steffen Fischer mit seiner 
Kofferbühne, eine Ausstellungseröffnung 
des Bitterfelder Malvereins „Neue Schen-
ke“ e. V., und vieles mehr.

Alle Angebote des #BLICKWECHSEL sind 
kostenfrei.

Wir hoffen, dass nach zwei Jahren pan-
demisch bedingter Pause mit dem „ana-
logen“ #BLICKWECHSEL ein weiterer 
Schritt gemacht werden kann, um das 
Köthener Schlossareal in Kooperation und 
im Austausch mit bestehenden Akteurin-
nen und Akteuren, Institutionen und der 
Stadtgesellschaft zu einem lebendigen, 
kulturellen und bürgerschaftlichen Mit-

telpunkt für Stadt und Region weiterzu-
entwickeln.

Aufruf „Schlosstafel“ und „Speakda-
ting“ zum #BLICKWECHSEL
Alle (schnell) an einem Tisch
Die Köthener TRAFO-Initiative „Neue 
Kulturen des Miteinanders. Ein Schloss 
als Schlüssel zur Region“ lädt am Sonn-
tag, dem 15. Mai 2022, von 12:30 Uhr 
bis 17:30 Uhr kulturelle Akteure, Vereine 
und Institutionen, aber auch Privatper-
sonen, Bürgerinnen und Bürger aus Kö-
then (Anhalt) und dem Landkreis Anhalt-
Bitterfeld zum #BLICKWECHSEL in das 
Köthener Schloss ein. Nach 2019 findet 
das Kulturfest in dieser Form nun zum 
zweiten Mal statt und soll die Möglich-
keit zum persönlichen Austausch bieten. 
Dreh- und Angelpunkt dabei ist erneut 
die „Schlosstafel“.
An einem langen Tisch im äußeren 
Schlosshof laden wir Vertreterinnen und 
Vertreter der regionalen Initiativen ein, 
mit Bürgern und Akteuren aus Köthen 
(Anhalt) sowie Gästen ins Gespräch zu 
kommen. Die Tafel bietet nicht nur Raum 
für Austausch in lockerer Atmosphäre, 
sondern auch Gelegenheit für die an-
wesenden Initiativen, Kultureinrichtun-
gen und Akteure ihre Arbeit, ihre Inter-
essensgebiete sowie ihre Angebote den 
Besucher*innen vorzustellen.

Ziel der Tafel ist eine bessere Vernetzung re-
gionaler Akteure, mittelfristig die mögliche 
Entwicklung von gemeinsamen Projekten, 
die Stärkung von Partnerschaften, die Dis-
kussion von regional relevanten gesellschaft-
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lichen Themen und die Entfaltung neuer 
Perspektiven für das Schloss. Diese Ansätze 
greift auch das sogenannte „Speakdating“ 
auf, ein moderiertes Kommunikationsfor-
mat, bei dem regionale Akteure – insbeson-
dere Vereine – sich im schnellen Austausch 
besser kennenlernen sollen.

Die „Schlosstafel“ ist als Teil des Kultur-
projektes #BLICKWECHSEL im Schloss 
Köthen am Sonntag, dem 15. Mai 2022, 
von 12:30 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet. 
Das „Speakdating“ findet von 15:15 bis 
15:45 Uhr und von 17:00 bis 17:30 Uhr 
im Köthener Veranstaltungszentrum statt.
Wir möchten Sie herzlich dazu einladen, 
diese beiden Formate mit Ihrem Verein 
oder Ihrer Institution zu nutzen und so 
dazu beizutragen, unser Motto „Neue 
Kulturen des Miteinanders“ mit Leben zu 
füllen. Auf dem Schlossareal gibt es an 
diesem Tag noch zahlreiche weitere Akti-
vitäten, sodass sich ein Besuch auf jeden 
Fall lohnt. Ein detailliertes Programm wird 
in Kürze über die Presse sowie unseren 
eigenen Kommunikationswegen (www.
schlossbund.de l facebook.com/schloss-
bundkoethen l instagram.com/schloss-
bund) veröffentlicht.

Einladung zum Mitsingen
„Wo man singt, da lass Dich nieder, böse 
Menschen kennen keine Lieder.“
(frei nach einem Gedicht von Johann 
Gottfried Seume).

Am 15. Mai 2022 präsentiert sich das 
TRAFO-Projekt
„Neue Kulturen des Miteinanders – Ein 
Schloss als Schlüssel zur Region“
zum #BLICKWECHSEL 2022.
Vereine, Institutionen und weitere Akteu-
re gestalten gemeinsam ein buntes Pro-
gramm mit künstlerischen Darbietungen, 
Spielen und viel Spaß für Jung und Alt.

Wir laden Sie herzlich ein um 15 Uhr 
gemeinsam mit Chören aus dem Land-
kreis und den Besucherinnen und Besu-
chern auf dem äußeren Hof des Schloss 
Köthen drei ausgewählte Volkslieder 
singen.

Alle Chöre und Gesangsgruppen aus dem 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld können teil-
nehmen und gern auch befreundete Sän-
gerinnen und Sänger mitbringen. Bitte 
melden Sie sich bis zum 30. April 2022 im 
Projektbüro Schlossbund per E-Mail an 
(info@schlossbund.de). Sie erhalten dann 

die Notenblätter der Lieder, die wir am  
15. Mai gemeinsam singen möchten.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Ihr Schlossbund
----------------------------------------
Projektbüro Schlossbund
Schlossplatz 5, 06366 Köthen
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 
10 bis 16 Uhr
E-Mail info@schlossbund.de
Tel. 03496 3099888
www.schlossbund.de
www.facebook.com/schlossbundkoethen
www.trafo-programm.de

Im Schlossbund finden sich Akteure aus 
der Stadt Köthen (Anhalt) und der Region 
zusammen, um im Rahmen des TRAFO-
Projektes „Neue Kulturen des Miteinan-
ders – Ein Schloss als Schlüssel zur Regi-
on“ das Köthener Schlossareal zu einem 
lebendigen kulturellen und bürgerschaft-
lichen Mittelpunkt für Stadt und Region 
zu machen.

Das Projekt „Neue Kulturen des Mitei-
nanders – Ein Schloss als Schlüssel zur 
Region. (Frei)Räume für
schräge Vögel. Mit Leidenschaft.“ wird 
gefördert in „TRAFO – Modelle für Kultur 
im Wandel“, einer Initiative der Kulturstif-
tung des Bundes, durch das Land Sachsen-
Anhalt und die Stadt Köthen (Anhalt).
Mit Unterstützung der Kreissparkasse An-
halt-Bitterfeld.

TRAFO – Modelle für Kultur im Wandel
Mit TRAFO hat die Kulturstiftung des 
Bundes ein Programm initiiert, das länd-
liche Regionen in ganz Deutschland dabei 
unterstützt, ihre Kulturinstitutionen für 
neue Aufgaben zu öffnen. Die beteiligten 
Museen, Theater, Musikschulen und Kul-
turzentren reagieren auf gesellschaftliche 
Herausforderungen in ihrer Region und 
werden zu kulturellen Ankern und zeit-
gemäßen Kultur- und Begegnungsorten. 
TRAFO trägt dazu bei, die Bedeutung der 
Kultur in der öffentlichen Wahrnehmung 
und die kulturpolitischen Strukturen in 
den Kommunen und Landkreisen dauer-
haft zu stärken.

Von 2015 bis 2021 unterstützt TRAFO vier 
Regionen bei der Weiterentwicklung ihrer 
kulturellen Infrastruktur. In der zweiten 
Phase werden von 2020 bis 2024 sechs 
weitere Regionen gefördert.

Seniorenbeirat der 
Stadt Köthen hat 
seinen Vorstand 
gewählt
In seiner 2. Sitzung hat der Köthener 
Seniorenbeirat seinen Vorstand ge-
wählt. Ab sofort steht Edeltraud Kro-
ne dem Beirat vor, als stellvertretende 
Vorsitzende fungiert Birgit Becker. In 
der Sitzung waren beide Mitglieder des 
Seniorenbeirats verpflichtet worden. 
Die Schriftführung wird von Kristin 
Laurich übernommen. Wichtig ist, dass 
der Beirat nun handlungsfähig ist und 
die Interessen der Senioren in Köthen 
(Anhalt) würdig vertreten kann. Die 
neue Vorsitzende und ihre Vertreterin 
freuen sich über die neue Aufgabe. 
Das erste wichtige Versprechen ist eine 
gute Zusammenarbeit mit Verwaltung 
und Politik. Sprechstundenzeiten wer-
den zwei Mal im Monat abgehalten. 
Diese sind für die Köthener Senioren 
gedacht, die nach Hilfe und Unterstüt-
zung suchen:

Sprechzeiten
jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 10:00 – 12:00 Uhr
jeden 3. Donnerstag im Monat 
von 15:00 – 17:00 Uhr
Ort: Rathaus, Marktstraße 1 - 3, 
06366 Köthen (Anhalt); Zimmer 15
Telefon: 03496 425-292 
(nur zu den Sprechzeiten)

Vorstand: 
Edeltraud Krone

Stellvertreterin: 
Birgit Becker
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Stellenausschreibung Sachbearbeiter  
Jahresabschlüsse (m/w/d)

In der Stadtverwaltung Köthen ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt befristet bis zum 31.12.2023 eine Stelle als

Sachbearbeiter Jahresabschlüsse (m/w/d)
zu besetzen.

Stadt Köthen 
(Anhalt)

Die Stelle beinhaltet im Wesentlichen 
folgende Tätigkeiten:
• Durchführung der Buch- und Beleginven-

turen zu den Stichtagen ab 31.12.2013 
und Nachbereitung der körperlichen In-
ventur zum Stichtag 31.12.2021

• Zuarbeit zur Anlagenbuchhaltung und 
Veranlassung/Durchführung von Kor-
rekturbuchungen in der Finanzsoftware

• laufende Aktualisierung der Dienstan-
weisung zur Durchführung von Inven-
turen

• Mitwirkung bei der Erstellung der Jah-
resabschlüsse der Stadt Köthen (Anhalt)

Als persönliche Voraussetzungen seitens 
der Bewerber/innen werden erwartet:
• eine Ausbildung zur/zum Verwal-

tungsfachangestellten (bzw. abge-
schlossener A I – bzw. B I – Lehrgang) 
oder Ausbildung zur/zum Steuerfa-
changestellten

• alternativ: eine 3-jährige kaufmänni-
sche Ausbildung mit sehr guten Buch-
führungskenntnissen

• gute PC Kenntnisse, sicherer Umgang 
mit Word und Excel

• wünschenswert sind Kenntnisse im Be-
reich der Inventuren

• hohes Maß an Selbständigkeit sowie eine 
zielorientierte und strukturierte Arbeitsweise

• hohes Verantwortungsbewusstsein, 
Zuverlässigkeit, Eigeninitiative und 
Teamfähigkeit

• klare und sichere mündliche sowie 
schriftliche Ausdrucksfähigkeit, Ge-
wissenhaftigkeit, Verschwiegenheit

Was wir Ihnen bieten:
• befristete Vollzeitbeschäftigung mit 

einer durchschnittlichen regelmäßigen 
Arbeitszeit von 39,5 Stunden/Woche – 
die Möglichkeit von Teilzeit besteht

• Familienfreundlichkeit durch flexible 
Arbeitszeiten (Gleitzeit) Möglichkeit 
von Homeoffice

• Vergütung der Entgeltgruppe 6 des 
Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD-VKA) vorbehaltlich der 
persönlichen Voraussetzungen

Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt.

Ihre Fragen beantworten Ihnen gerne 
Frau Jana Arnhold, Leiterin des Sach-
gebietes Jahresabschlüsse unter Telefon 
03496 425371 bzw. unter 
j.arnhold@koethen-stadt.de oder 
Frau Kraus, Sachbearbeiterin der Perso-
nalabteilung, unter Telefon 03496 425462 
bzw. a.kraus@koethen-stadt.de.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 
15.05.2022 an die:

Stadt Köthen (Anhalt)
Personalabteilung
Marktstraße 1-3

06366 Köthen (Anhalt)

Im Falle einer Bewerbung per Post bitten 
wir Sie uns lediglich Kopien einzureichen, 
da wir Ihre Bewerbungsunterlagen nach 
Abschluss des Verfahrens leider nicht zu-
rücksenden können.

Bewerbungen per E-Mail bitte nur im 
pdf-Format als eine Datei an 
personalabteilung@koethen-stadt.de
senden. Bewerbungen, die diesem Format 
nicht entsprechen, können leider nicht 
berücksichtigt werden.

Einladung zur  
Gewässerschau 2022

Der Unterhaltungsverband „Taube-Landgraben“ lädt zu den Ge-
wässerschauen für das Jahr 2022 ein. Die Schauen werden an 
folgenden Tagen durchgeführt, der Beginn ist jeweils 08.30 Uhr.
09.05.2022
Schaubezirk Aken, Köthen und Osternienburger Land
Treffpunkt: Rathaus Aken
10.05.2022
Schaubezirk Groß Rosenburg, Bernburg, Calbe und Nienburg
Treffpunkt: Bürgerbüro Groß Rosenburg
11.05.2022
Schaubezirk Dessau, Südliches Anhalt und Raguhn-Jeßnitz
Treffpunkt: Parkplatz vor dem Schloss Mosigkau
Die Teilnahme ist für alle interessierten Bürger möglich. Die Be-
förderung muss selbst abgesichert werden.

Zur Information der Schaukommission werden Sie gebeten, 
eventuelle Schauschwerpunkte schriftlich (Grundweg 83, 39218 
Schönebeck) oder per E-Mail(uhv.taube-landgraben@t-online.de) 
bis zum 28.04.2022 an die Geschäftsstelle in Schönebeck zu mel-
den.

gez. Baukuß
Verbandsvorsteher

Energieberatung der  
Verbraucherzentrale in Köthen
Wissen Sie wie es geht Energiekosten zu sparen? Sie erhalten 
kostenlose Beratung durch unseren Experten.
Sichern Sie sich einen Termin.
Was: Baulicher Wärmeschutz, Heizkostenabrechnung, Haus-

technik, Regenerative Energien, Fördermittel, Stromsparen
Wo: Marktstr. 1 - 3, im Rathaus, Raum 17 in 06366 Köthen
Wann: jeden 2. Dienstag im Monat von 16:00 - 18:00 Uhr, nach 

Voranmeldung sowie nach Vereinbarung
Wer: Energieberaterin Dipl.Ing. Iris Baschwitz
Telefonische Terminvergabe unter 0800 809802400.
Diese Nummer ist kostenfrei aus deutschen Netzen.
Nutzen Sie auch die Möglichkeit, Ihre Energiefragen kostenlos 
online oder per Telefon zu klären. Die örtliche Energieberate-
rin Dipl. Ing. Iris Baschwitz ist unter der Telefonnummer 0340 
6612217 erreichbar.
Die zentrale Terminvergabe der Verbraucherzentrale Sachsen-
Anhalt erreichen Sie unter der 0345 2927800. Auch die kosten-
lose zentraleTelefonberatung wurde verstärkt und ist unter der 
Nummer 0800 809802400 von Montag bis Donnerstag, von 8 bis 
18 Uhr und am Freitag von 8 bis 16 Uhr besetzt.
Die Online-Energieberatung ist ebenfalls kostenlos und erreich-
bar unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de.
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Stadtrampen aus bunten Steinen

Klasse M2 der Angelika-Hartmann-Schule

Im Rahmen des Projektes „Gemeinsam 
Barrieren überwinden mit Köthener 
Stadtrampen“ haben Schülerinnen und 
Schüler der Klasse M2 der Angelika-Hart-
mann-Schule fleißig Legosteine gesam-
melt und diese Ende März am Sammel-
behälter in der Köthener Stadtbibliothek 
abgegeben. 
Ziel der Aktion ist es, aus den ausrangierten 
Steinen Rahmen zu bauen, um etwa die 
Barrierefreiheit für Rollstuhlfahrer*innen, 
Menschen mit Gehhilfe oder auch Eltern 
mit Kinderwagen zu verbessern. Die so 
gebauten Rampen sollen ermöglichen, 

eine Stufe zu überwinden und Zugang zu 
Geschäften oder öffentlichen Gebäuden 
zu erlangen.
Es handelt sich bei der Aktion um eine 
Kooperation zwischen dem Malteser 
Hilfsdienst e. V. Köthen, der Wohnungs-
gesellschaft WGK mbH, dem Örtlichen 
Teilhabemanagement der Stadt Köthen 
(Anhalt) sowie der Aktion Mensch.
Die Mädchen und Jungen, die die Steine 
abgegeben haben, bauen aus diesen und 
weiteren Steinen im Rahmen einer Pro-
jektwoche Ende April eine Rampe. Das 
Ganze unter der fachmännischen Leitung 

von Sascha Greiner (Saschas Hobbykiste), 
der den Workshop leitet.
Natürlich können weiterhin nicht mehr 
benötigte Legosteine, insbesondere nor-
male Lego®-Steine, 45° Dachschindeln 
sowie lange, flache Dachschindeln an den 
folgenden Stellen abgeben werden:
- Angelika-Hartmann-Schule
- Dr. Samuel-Hahnemann-Schule
- DRK Bürgerbüro
- Eisladen am Kugelbrunnen
- Ganztagsschule an der Rüsternbreite
- Hort Naumannschule
- JZ Popcorn
- Kita Max und Moritz
- Kita Pinocchio
- Kita Spatzennest
- Malteser Hilfsdienst Köthen
- Pflegeheim Lutzepark
- Sascha`s Hobbykiste
- St. Jakobs Kirche Köthen
- Stadtbibliothek Köthen
- Wohnheim „Gut Zehringen“
- Wohnungsgesellschaft Köthen mbH
- Sekundarschule „Völkerfreundschaft“

Auch wer Ideen hat, wo eine solche Ram-
pe gebraucht wird, kann sich mit Frau 
Laurich (Örtliches Teilhabemanagement) 
in Verbindung setzen.

Empfehlungen der Stadtbibliothek Köthen (Anhalt)
In dieser Rubrik stellen Ihnen die Mitarbeiter*innen der Stadtbibliothek regelmäßig neue Medien vor, die ab sofort in der Einrichtung 
ausgeliehen werden können.

Lacrosse, Marie: Das 
Kaffeehaus: Gehei-
me Wünsche
München: Gold-
mann, 2021
Auch der dritte und 
letzte Teil der be-
rühmten Kaffeehaus-
Saga kann jetzt in un-

serer Bibliothek ausgeliehen werden.
Sophie leitet das Kaffeehaus Prinzess mit 
großem Erfolg und kann einige gute Ide-
en umsetzen. Ihr Geschäft blüht und wird 
bald zu einem Treffpunkt für viele nam-
hafte Persönlichkeiten. Doch die Leitung 
über ein florierendes Geschäft zu haben 
ist nicht immer einfach. Neben Heraus-
forderungen im Job bringt auch Sophies 
Familienleben Trubel. Sorgen um ihre 
Schwester und die Lage ihrer großen Lie-
be Richard beschäftigen sie sehr…
Der gut recherchierte historische Roman 
bildet einen wundervollen Abschluss der 
Trilogie und bringt, neben guter Unter-
haltung, auch einen Einblick in das Leben 
von erfolgreichen Frauen in der Zeit um 
1890.

Percival, Tom: Sophi-
as Sorge
Blindlach: Loewe, 
2021
„Sophia war glück-
lich, dass sie Sophia 
war. Sie war glücklich, 
wenn sie ganz hoch-

schaukelte und sie war glücklich, wenn 
sie die Wildnis erforschte. Sophia war ein 
rundum fröhliches Kind.
Doch eines Tages entdeckte sie ... eine 
Sorge.“
In diesem liebevoll illustrierten Bilder-
buch, für Kinder ab 4 Jahre, geht es um 
die kleine Sophia, die zum ersten Mal eine 
Sorge entdeckt. Weil niemand außer ihr 
ihre Sorge zu sehen scheint, entscheidet 
sie sich dazu, nicht darüber zu sprechen. 
Bis sie eines Tages einen Jungen trifft, der 
auch eine Sorge hat…
Das Buch spricht ein Thema an, das vie-
le Kinder beim Älterwerden beschäftigt. 
Es kann eine große Unterstützung dabei 
sein, einen gesunden Umgang mit Sorgen 
und Ängsten zu vermitteln.

Konsolenspiel: Team 
Sonic Racing
Fahrt Ihr gerne Rennen 
mit euren Freunden? 
Ist euch Mario Kart in-
zwischen zu langweilig 
oder kennt ihr jede Kar-
te auswendig? 

Dann ist Team Sonic Racing das richtige für 
euch. Wie der Name schon sagt, sind dies-
mal die Sonic Charaktere im Blickpunkt. 
Mit diesen konkurriert man in 21 Strecken 
mit verschiedenen Items und streckenspe-
zifischen Gegnern um den ersten Platz.
Aber das kennt Ihr ja schon aus Mario Kart. 
Also was ist anders? Zum einem gibt es eine 
Kampagne, in der man über mehrere Missi-
onen langsam in das Spiel eingeführt wird. 
Außerdem werden die Fahrzeuge alle in ver-
schiedene Klassen eingeteilt, die alle ihre ei-
genen Fähigkeiten haben. Hinzu kann man 
sein Fahrzeug nicht nur mit neuen Teilen mo-
difizieren, sondern auch ordentlich bemalen. 
Lasst eurer Fantasie freien Lauf. Ein letzter 
großer Unterschied wäre, dass man sich Modi 
nach eigenen Regeln erstellen kann. Alles in 
allem ein gutes Spiel mit viel Potential.
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Informationen aus Wirtschaft und Wissenschaft
Wohlfühlbraut feiert einjähriges Jubiläum

Vor rund einem Jahr hat Christiane Birk-
ner die „WohlfühlBraut“ in der Weintrau-
benstraße 20, in Köthen (Anhalt) gegrün-
det.
Die Wohlfühlbraut bietet neue Brauklei-
der und Second Hand Brautmode in ho-
her Qualität an. Erstere kauft Sie mit viel 
Liebe zum Detail auf Fachmessen in ganz 
Europa ein. 
Besonders begehrt ist die Brautmode ita-
lienischer Designer. Bei Frau Birkner steht 
das Wohlfühlerlebnis für die Kundin beim 
Aussuchen und Tragen des Brautkleides 
im Vordergrund. Fachgerechte Beratung 
und Nachhaltigkeit liegen ihr sehr am 

Herzen, denn Brautkleider können ruhig 
mehrmals genutzt werden. Genau des-
halb können diese auch als Second Hand 
erworben werden. 
Neben Brautkleidern werden auch Acces-
soires, wie Schmuck, Handtaschen oder 
Brautschleier angeboten.
Mittlerweile beschäftigt Frau Birkner eine 
Mitarbeiterin und freut sich über die, 
nach Corona wieder zunehmende, Lust 
am Heiraten. 
Wer mit dem Gedanken einer Hochzeit 
spielt, der findet bei Christine Birkner 
eine exklusive Auswahl unterschiedlichs-
ter Braukleider.

DiLeLa: neuer Ferienkurs im Mai 2022
‚DiLeLa’ ist ein Förder-
projekt des Bundesmi-
nisteriums für Bildung 
und Forschung. Gestaltet 
und umgesetzt werden 
die Digitalen Lernlabore 

methodisch fundiert von der Hochschule 
Anhalt, der Stadt Köthen, als Träger von 
Schulen und Mittler zur Zielgruppe und 
dem Cluster IT Mitteldeutschland als Brü-
cke und Netzwerk.
Ziel des Projektes ist es, junge Menschen 
für die MINT-Fächer, Mathematik, Infor-
matik und Naturwissenschaften, zu be-
geistern und zu befähigen. Ohne IT geht 
heute nichts mehr! Und so begreift sich 
‚DiLeLa‘ als ein branchenübergreifendes 
Kompetenzlabor, für zukünftige Entwick-
ler und Anwender.
Im Rahmen des Projektes hat die Hoch-
schule Anhalt zusammen mit dem Cluster 
IT Mitteldeutschland e.V. nun einen Fe-
rienkurs mit dem Titel „Spring Break 
IT Feriencamp“ für Pfingsten (vom 23. 
– 25.05.22) gestaltet. Die Schwerpunkte 
für Schüler*innen aus Sachsen-Anhalt ab 
der 9. Klasse: Robotik/XR und E-Sports. 
Neben einem Workshop unter dem Mot-
to „Mach den Roboter zu Deinem Werk 
und programmiere ihn, wie es Dir gefällt!“ 
werden die Teilnehmer*innen unter an-
derem auch einen Ausflug ins E-Sports-
Leistungscenter nach Halle unternehmen.

Die Teilnahme am Feriencamp ist kosten-
frei, inklusive Verpflegung. Es gibt insge-
samt 20 Plätze.
Für Fragen steht Melanie Finke-Lewan-
dowski unter 0341 600 16253 zur Ver-
fügung. Fragen und Anmeldungen an: 
events@it-mitteldeutschland.de.
Ferienkurs SPRINGBREAK 2022 für 
Schüler*innen aus Köthen und Umgebung 
23.05. - 26.05.2022, Hochschule Anhalt 
// Martin-Luther Universität Halle

Montag, 23.05.2022 // Hochschule An-
halt – Lohmannstraße 23, 06366 Kö-
then
08:30 Uhr - 
09:00 Uhr

Check-in & Eintreffen

09:00 Uhr - 
09:30 Uhr

Einführung & Begrüßung

09:30 Uhr - 
10:00 Uhr

kurze, interaktive Vor-
stellungsrunde

10:00 Uhr - 
12:00 Uhr

Präsentation zum The-
ma Robotik (Frank 
Nehring DIMEKO 
gGmbH)

12:00 Uhr - 
13:00 Uhr

Mittagessen

13:00 Uhr - 
15:00 Uhr

Workshop I „Sei kreativ 
und schnell“ Challenge

Ende erster Tag

Dienstag, 24.05.2022
08:00 Uhr Abfahrt mit dem Bus 

nach Halle
09:00 Uhr - 
11:20 Uhr

Robotik und XR in der 
Pflege (TDG-Projekt - 
Prof. Patrick Jahn)

11:20 Uhr - 
13:00 Uhr

Mittagspause

13:00 Uhr - 
16:00 Uhr

EnviaM E-Sports Leis-
tungszentrum (Sebasti-
an Wolfermann)

Ende zweiter 
Tag

Rückfahrt nach Köthen 
mit dem Bus

Mittwoch, 25.05.2022
08:30 Uhr – 
09:00 Uhr

Check-in & Eintreffen

10:00 Uhr – 
12:00 Uhr

Workshop I Program-
mieren: Mach den Ro-
boter zu Deinem Werk 
und programmiere ihn, 
wie es Dir gefällt!

12:00 Uhr – 
13:00 Uhr

Mittagessen

13:00 Uhr - 
15:00 Uhr

Workshop II Fortsetzung 
Programmieren: Mach 
den Roboter zu Deinem 
Werk und programmiere 
ihn, wie es Dir gefällt!

15:00 Uhr – 
16:00 Uhr

Abschlussparty // Kon-
takte austauschen

Ende dritter Tag

Private Kleinanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Traumwohnung.

Amts- und Mitteilungsblatt.Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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Berufsorientierungs- und Ausbildungsmesse im Ludwigsgymnasium

DEIN START
IN DIE KARRIERE!
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MESSE ZUR AUSBILDUNGS-, JOB- UND STUDIENORIENTIERUNG

Veranstalter:
Ludwigsgymnasium Köthen

in Kooperation mit
der Stadt Köthen (Anhalt)

Wo finde ich einen passenden Studienplatz? Wer bietet eine 
interessante Ausbildung, ein Praktikum oder einen Job an? 
Welche Voraussetzungen sind dazu erforderlich? Oder ich 
habe noch gar keine Idee für meine Zukunft?

Diese und ähnliche Fragen stellen die Schüler, Abiturienten und 
Jobsuchenden. Wir zeigen dazu die Antworten aus der Region 
zur „3. Berufsorientierungs- und Ausbildungsmesse“ im Ludwigs-
gymnasium am 19.05.2022 von 11.30 bis 17.30 Uhr auf.

Endlich ist wieder das persönliche Gespräch mit den einzel-
nen Ausstellern möglich.
In zwei Hallen präsentieren sich rund 50 Aussteller. Die Angebote 
auf der Messe reichen über Ausbildungsangebote, Studienange-
bote an Fachhochschulen, Universitäten und privaten Studien-
instituten. Schwerpunkt sind vordergründig Anbieter aus der 
Region, denn wir wollen Jung und Alt zum Hierbleiben begeis-
tern. Das Gründernetzwerk „Found it“ der Hochschule Anhalt ist 
ebenso vor Ort und möchte Interessierte für eine Existenzgrün-
dung motivieren. Ebenso könnt ihr hier mit dem Team Kontakt 
aufnehmen und deren künftige Coworking-Ideenwerkstatt für 
Jugendliche in der Köthener Digitallounge besuchen.
Ziel des Vorhabens ist, hier ein Innovations-Quartier für Digitalisie-
rung und Kreativität zu schaffen - für alle Altersgruppen. Dieses soll 
sich an deren Bedürfnissen und deren der Wirtschaft orientieren.
Kreative und technisch begeisterte Köpfe können sich über die 
Angebote des Projektes „DILELA“ informieren. Hier können in-
teressierte Mädchen und Jungen vor Ort über die spannenden 
außerschulischen MINT-Angebote viele Details erfahren. Die 
Konkurrenz schläft nicht und MINT ist Zukunftsfaktor Nr. 1 - der 
in fast allen Fachrichtungen einen Standard darstellt. Gerade in 
Richtung MINT soll der Entdeckergeist der Jugendlichen geför-
dert werden, weil er das Fundament für Innovationen und das 
Wachstum der Stadt Köthen (Anhalt) und der Region darstellt.
Die Agentur für Arbeit bietet einen Bewerbungs-Mappencheck an.
Es findet für die Messebesucher wieder ein Quiz statt, wobei es 
viele Preise der Aussteller zu gewinnen gibt.
Nutze die Chancen der Region - hier gibt es viele Studien- und 
Ausbildungsangebote! Zukünftig werden in der Heimat viele klu-
ge Köpfe gebraucht!

Lieferengpässe vermeiden: Finanzielle Unterstützung  
für Unternehmen

Wie fehlende Rohstoffe und unverzicht-
bare Zuliefererbestandteile die Produkti-
on ausbremsen können, hat die Corona-
Krise gezeigt. Für mehr Gewissheit im 
Planungsprozess lohnt sich für Unterneh-
men die Investition in die eigene Lager-
haltung. Wer mehr Kapazitäten vorhalten 
und in umfangreichere Lagerbestände in-
vestieren möchte, benötigt hierfür einen 
finanziellen „Puffer“.

Land und Investitionsbank Sachsen-An-
halt unterstützen Unternehmen dabei, 
ihre Unternehmensabläufe noch sicherer 
zu gestalten und ihre Lagerhaltung aus-
zubauen.
Die Experten der Investitionsbank stehen 
Ihnen zum nächsten Sprechtag am 7. Ap-
ril 2022 zu Fragen der Förder- und Finan-
zierungsmöglichkeiten zur Verfügung.
Die Beratung wird aufgrund der aktuel-
len Corona-Infektionslage nur telefonisch 
bzw. per Video angeboten, eine vorherige 
Anmeldung ist notwendig. Die Terminver-
gabe übernimmt die Entwicklungs- und 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft An-

halt-Bitterfeld mbH (EWG), Telefonnum-
mer 03494 6579-126 oder per Mail unter
info@ewg-anhalt-bitterfeld.de.
In der Zwischenzeit stehen die Förderex-
perten weiterhin bei Bedarf für persönli-
che Gespräche zur Verfügung, sie werden 
erreicht über
• Ihren Wirtschaftsförderer vor Ort - 

EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
• die kostenfreie IB-Hotline 0800 

5600757
• per E-Mail: beratung@ib-lsa.de
• via Kontaktformular www.ib-sach-

sen-anhalt.de/kontaktformular

wittich.de

Der richtige Klick

wittich.de

führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Halli - Der Stadtreporter
Dieses Jahr ist der Halli als Reporter durch seine 

Stadt unterwegs. Über Neues, Altes, Schönes und 

nicht so Schönes möchte er berichten. Auf geht es - 

mit dem Halli auf Entdeckertour.

Heute  
Blickwechsel 2022

Der Halli freut sich schon darauf. Natürlich ist auch Floh Flohrian

Am 15. Mai 2022 ist es wieder so weit. Es gibt einen „neuen“

Blickwechsel. Der Blickwechsel ist eine Veranstaltung des 

TRAFO-Projektes. Viele verschiedene Attraktionen sind auf dem

Schlossgelände zu entdecken. Es wird eine musikalische Lesereise 

geben und spannende Experimente rund um das Schloss. Habt ihr 

das Schloss schon mal durch eine Glaskugel gesehen? Nein? Dann 

kommt vorbei und versucht es mal.

dabei. Er wird euch neues und interessantes aus dem Schloss 

berichten. 
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63. Vorlesewettbewerb des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld
Regionalentscheid Landkreis Anhalt-Bitterfeld digital per Video

Gewinnerin Ida Magdalena

Wer ist die beste Vorleserin oder der beste Vor-
leser des Landkreises Anhalt-Bitterfeld? Der 
Regionalentscheid der 63. Runde des Vorlese-
wettbewerbs fand zum zweiten Mal digital per 
Video-Einreichung statt. Die Schulsieger*innen 
des Kreises konnten ihren Vorlesebeitrag bis 
Mitte Februar aufzeichnen und über das Vi-
deo-Portal des Wettbewerbs hochladen, teilte 
der Landkreis Anhalt-Bitterfeld mit.
Der Regionalentscheid wurde von der Fran-
cisceumsbibliothek Zerbst organisiert. Die 
Jury, bestehend aus den Bibliothekarinnen 
der Stadtbibliothek Zerbst, Ulrike Leps, der 
Stadtbibliothek Köthen, Heike Brandt, der 
Stadtbibliothek Bitterfeld-Wolfen, Susanne 
Ackermann und Emöke Dippold sowie der 
Francisceumsbibliothek Petra Volger und Frau 
Elke Klemme, sichtete und bewertete die ein-
gereichten Video-Beiträge aller Teilnehmer.
Diese waren:
- Lynn Schwarz, Freie Schule Anhalt Köthen,
- Ida Magdalena Wilke, Ludwigsgymna-

sium Köthen,
- Emilia Gleau, Gymnasium „Walther 

Rathenau“ Bitterfeld,
- Mayah Rose Prochnow, Heinrich-Hei-

ne-Gymnasium Wolfen sowie
- Lukas Hildebrand, Sekundarschule 

Ciervisti Zerbst.
Die Bewertungskriterien waren den Um-
ständen entsprechend vom Börsenverein 
des Deutschen Buchhandels überarbeitet 
und an den Video-Wettbewerb angepasst 
worden. Ein sonst sehr wichtiges Krite-
rium, das Lesen des unbekannten Tex-
tes, fiel bei dem digitalen Wettbewerb 
aus. Daher wurde die Gewichtung der 
drei Bewertungskriterien abgestuft. Das 
Hauptaugenmerk lag vor allem auf der 
Lesetechnik, auf einer klaren und deut-
lichen Aussprache, auf einem flüssigen 
Vortrag unter Beachtung der Interpunkti-
on, Tempo, Pausensetzung, Betonung und 
Lautstärke. Was natürlich nicht bewertet 
wurde, war die Qualität des Videos selbst.
Alle fünf Teilnehmer*innen lasen flüssig 
und spannend vor. Lynn stellte das Buch 
„Der fabelhafte Regenschirm – Die verrück-

te Stadt“ vor, in der es ein wenig anders zu-
geht als gewohnt. Dort werden Kühe und 
Schweine spazieren geführt und statt Eis 
gibt es Gemüse in Waffeln. Emilia ließ uns 
an den Abenteuern von Claude teilnehmen, 
einer französischen Bulldogge aus dem Buch 
„Claude allein zu Haus“. Mayah nahm uns mit 
auf die Entdeckung eines geheimen Raumes 
in einer Villa, in welche Lucy und ihre Familie 
aus dem Buch „Die Duftapotheke - ein Ge-
heimnis liegt in der Luft“ neu eingezogen 
waren, während Lukas von der Geburt drei-
er Wolfsjungen aus „Der Clan der Wölfe – 
Donnerherz“ las. Ida Magdalena überzeugte 
schließlich die Jury durch ihren starken Vor-
trag. Gemeinsam mit ihr fieberten wir mit, 
ob Jack seinem verwirrten Opa vom Dachfirst 
der Kirche retten kann. Durch ihren lebendi-
gen und nuancenreichen Vortrag gelang es 
ihr sehr gut, die Stimmung des Geschehens 
wiederzugeben und machte neugierig auf 
den Fortgang der Geschichte „Propeller-Opa“
In die Vorlese-Entscheide der Städte und 
Landkreise zogen in diesem Jahr bundesweit 
mehr als 6.000 Schulsieger*innen ein. Alle 
teilnehmenden Kinder erhalten eine Urkunde 
und eine Sonderauflage von „Das Universum 
ist verdammt groß und supermystisch“ von 
Lisa Krusche (Beltz). Alle Gewinner*innen der 
Stadt- und Kreisentscheide erhalten zusätz-
lich ein Exemplar von „Calypsos Irrfahrt“ von 
Cornelia Franz (Carlsen). 480.000 Kinder nah-
men insgesamt am 63. Vorlesewettbewerb 
teil. Damit kommt der Wettbewerb nahezu 
auf das Niveau eines Vor-Corona-Jahres.
Der Vorlesewettbewerb wird von der Stiftung 
Buchkultur und Leseförderung des Börsen-
vereins des Deutschen Buchhandels veran-
staltet und steht unter der Schirmherrschaft 
des Bundespräsidenten. Ziele des Vorlese-
wettbewerbs sind, die Begeisterung für Bü-
cher in die Öffentlichkeit zu tragen, Freude 
am Lesen zu wecken sowie die Lesekompe-
tenz von Kindern zu stärken. Der Wettbe-
werb wird gefördert vom Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend.
Die Etappen führen von der Schule über 
Stadt-/Kreis-, Bezirks- und Länderebene 
bis zum Bundesfinale, das am 21. Juni 
2022 in Berlin stattfinden wird. Die 555 
Regionalwettbewerbe (der Städte/Kreise) 
werden von Buchhandlungen, Bibliothe-
ken, Schulen oder anderen kulturellen 
Einrichtungen organisiert.
Aktuelles zum 63. Vorlesewettbewerb so-
wie alle Infos, Termine und Teilnehmer-
schulen sind auf der Internetseite 
www.vorlesewettbewerb.de zu finden.

Altar der Köthener  
Agnuskirche  
erstrahlt in  
neuem Glanz
Nach umfangreichen Restaurierungsar-
beiten ist der wertvolle Altar der Köthe-
ner Agnuskirche wieder vollständig und 
erstrahlt in ganzer Schönheit. Mitte März 
wurden die Seitenteile des Flügelaltares 
am Mittelteil angebaut und die Figuren 
an ihrem angestammten Platz befestigt. 
Die Einweihung des Altares erfolgte zu 
den Osterfeierlichkeiten.
Der wertvolle gotische Flügelaltar stammt 
aus dem 16. Jahrhundert. Die Agnuskirche 
ist auch als Bachkirche bekannt, weil Jo-
hann Sebastian Bach in seiner Köthener 
Zeit hier mit seiner Familie zum Gottes-
dienst ging.

Foto: Agnus Kirche Köthen

Wasserzähler- 
wechsel und  
Wasserzähler- 
ablesungen der 
MIDEWA im Mai
Köthen OT Porst
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AUS DEN FRAKTIONEN
Hinweis
An dieser Stelle erhalten die Fraktionen im Stadtrat Köthen (Anhalt) die Möglichkeit, Beiträge zu kommunalen Themen zu veröf-
fentlichen. Für den Inhalt sind die genannten Autor*innen verantwortlich.

Die Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Köthen informiert
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die letzten Wochen 
sind geprägt von Kri-
senbewältigung. Der 
Krieg und die steigen-
de Inflation belasten 
sehr. Da fällt es oft-
mals schwer, sich den 
vermeintlich kleinen

Problemen vor Ort zu widmen.
Im letzten Hauptausschuss befassten wir 
uns erneut mit dem Konzept „Pestizid-
freie Kommune“ für die Stadt Köthen. Vor 
den letzten Kommunalwahlen 2019 hatte 
der Stadtrat mehrheitlich dem Antrag der 
Fraktion DIE LINKE. zugestimmt, zukünftig 
auf allen kommunalen Flächen keine che-
misch-synthetischen Pestizide einzusetzen. 
Zur Umsetzung des Beschlusses wurde die 
Verwaltung beauftragt, bis Ende 2021 ein 
Konzept zu erstellen. Dem kam die Verwal-
tung nach und selbst der Oberbürgermeis-
ter Hauschild hatte zunächst für die Um-

setzung des Konzeptes geworben, bis er im 
letzten Stadtrat eine Kehrtwende machte. 
Das Konzept, Ergebnis jahrelanger Arbeit, 
fiel durch. Nun ein erneuter Kurswechsel 
des Oberbürgermeisters – der Stadtrat darf 
erneut entscheiden. Das Konzept wurde in-
haltlich verfeinert und neue positive Effek-
te aufgezeigt. Zwei neue Mitarbeiter*innen, 
die zur Umsetzung des Konzeptes neu ein-
gestellt werden müssten, könnten zusätz-
lich in den Ortsteilen Anliegerpflichten an 
städtischen Liegenschaften übernehmen 
(und damit der berechtigten Kritik der 
Ortsbürgermeister*innen bei der Aufga-
benerfüllung durch Fremdfirmen Rechnung 
tragen), im Winter die Einstellung von drei 
Saisonarbeitskräften entbehrlich machen 
und zudem ergeben sich im Technikbereich 
Synergieeffekte. Letztlich geht es bei der 
Entscheidung auch darum, die Arbeit des 
Fachamtes zu würdigen, welches den Auf-
trag des Stadtrates umgesetzt hat. Sieht 
man sich die Fremdvergaben in den letzten 

Monaten an, ist festzustellen, dass immer 
weniger Firmen Angebote abgeben und 
zukünftig weiterhin erhebliche Kostenstei-
gerungen zu erwarten sind. Deshalb ist es 
auch geboten, verschiedene Bewirtschaf-
tungsmodelle zu analysieren. Im Haupt-
ausschuss hat das vorliegende Konzept nun 
eine entsprechende Mehrheit gefunden, 
hoffen wir auch im Stadtrat auf ein posi-
tives Signal.
Mit dem großen Wunsch nach Frieden und 
Völkerverständigung grüßt im Namen der 
Fraktion DIE LINKE.

Ihre Stadträtin
Christina Buchheim

Für Anregungen, Meinungsäußerungen 
und Anfragen können Sie uns derzeit 
leider nur per E-Mail erreichen: DieLin-
ke-Fraktion@koethen-stadt.de oder 
stadtratsfraktiondielinke@t-online.de 
oder per Briefkasten am Rathaus.

Die Fraktion SPD/Bürgerinitiative Anhalt-Köthen/Wählerliste 
Sport informiert
Liebe Köthenerinnen und Köthener,

zunächst möchte ich 
Ihnen für Ihr großes 
Engagement bei der 
Aufnahme und Unter-
stützung der vor dem 
Krieg in der Ukraine 
geflüchteten Men-
schen ganz herzlich

danken. Unsere Stadt hat einmal mehr 
gezeigt, dass Hilfsbereitschaft, Solidarität 
und das Bestreben nach einem friedlichen 
Zusammenleben über nationale und kul-
turelle Grenzen hinweg tief in unserer 
Bürgerschaft verankert sind. Das macht 
Mut und Hoffnung für die Zukunft un-
serer Stadt.
Neben der großen Weltpolitik, die sich 
in den letzten Wochen auch auf unsere 
Stadt auswirkt, stehen aber auch weiter-
hin kommunale Themen in unserem Fokus. 
Bereits im letzten Jahr konnten wir im 
Stadtrat eine Mehrheit für unseren Antrag 
auf Befreiung der Sondernutzungsgebüh-
ren für die Außenbestuhlung gewinnen. 
Das bedeutet, dass jeder Gastronom und 
Händler vor seinem Geschäft Tische und 

Stühle, aber auch Sonnenschirme und 
Fahrradständer aufstellen darf, ohne da-
für eine zusätzliche Gebühr entrichten zu 
müssen. Wir erhoffen uns von dieser Maß-
nahme, dass viele Stellen in unserer Stadt 
zum Verweilen einladen und somit die At-
traktivität unserer Innenstadt erhöht wird. 
Liebe Händler und Gastronomen, bitte 
machen Sie davon reichlich Gebrauch.
Vor einigen Wochen wurde ich von einer 
Bürgerin auf den Zustand unseres Bach-
denkmals hingewiesen. Die Schrift im So-
ckel des Denkmals ist kaum noch lesbar. 
Daraufhin haben wir eine Genehmigung 
bei der Denkmalbehörde unserer Stadt 
beantragt, die Schriftfarbe am Denkmal 
erneuern zu dürfen. Diese Genehmigung 
haben wir nun auch erhalten. Die Arbei-
ten müssen jedoch von einem Steinmetz-
Fachbetrieb durchgeführt werden. Ein 
Angebot dazu liegt uns bereits vor. Nun 
werden wir Spenden dafür einsammeln, 
um unser Bachdenkmal noch vor den 
Bachfesttagen in altem Glanz erstrahlen 
zu lassen. Die Bachfesttage finden übri-
gens in diesem Jahr vom 28. August bis 
zum 4. September statt. Bitte merken Sie 

sich diesen Termin schon mal vor. Köthen 
wird in diesen Tagen wieder von interna-
tionalen Künstlern und Gästen besucht, 
die sich regelmäßig in unsere Stadt ver-
lieben. Tauchen Sie selbst ein, in dieses 
ganz besondere Flair und genießen Sie ein 
einmaliges Festivalerlebnis in Ihrer Stadt.
Zum Abschluss möchte ich noch auf eine 
Veranstaltung hinweisen, die sich mit un-
serem Bildungssystem beschäftigt. The-
men wie Lehrermangel, Schulsozialarbeit 
und Digitalisierung sind große Herausfor-
derungen für die Schulen in unserer Stadt. 
Dazu haben wir am 5. Mai ab 18:00 Uhr 
die Bildungsexpertin und Fraktionsvorsit-
zende der SPD-Landtagsfraktion, Frau Dr. 
Katja Pähle, in unserem Bürgerforum in 
der Halleschen Straße 7 zu Besuch. Diese 
Veranstaltung ist für interessierte Gäste 
offen. Kommen Sie also gern vorbei und 
diskutieren Sie mit.
Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Sascha Ziesemeier
Vorsitzender Fraktionsgemeinschaft SPD/
BI-WLS
spd-fraktion@koethen-stadt.de
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Die AfD-Fraktion im Stadtrat Köthen informiert
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Köthen und ihrer Dörfer,

was verstehen Sie un-
ter dem Wort „Wild-
krautpflege“? Hege 
und Pflege von Wild-
kräutern, damit sie 
schön blühen und den 
Insekten und Schmet-
terlingen zu Diensten 
sind? Das dachte ich

zumindest. Allerdings musste ich feststel-
len, dass es nur ein äußerst beschönigen-
des Wort für „Unkrautvernichtung“ ist.
Für die „Wildkrautpflege“ sollen ein Trä-
gerfahrzeug mit einem Anbaugerät und 
eine „handgeführte Wildkrautbürste“ 
käuflich erworben werden. Zudem wer-
den zwei weitere Mitarbeiter gebraucht, 
die ebenfalls fest eingestellt werden sol-
len. Im ersten Jahr ist es eine Investition 
von rund 260 Tausend Euro plus die Mit-
arbeiterkosten mit den jährlichen Tarif-
steigerungen. Die zu reinigenden Flächen 
müssen dann statt zweimal viermal im 
Jahr angefahren werden.
Sie sehen: Es ist ein riesen Aufwand! Das 
wäre auch kein Problem, wenn der Gol-

desel der Stadt nicht seit Jahren krank 
wäre. Seit 2008 war Köthen in Konsolidie-
rung und „lebte von der Hand im Mund“. 
2022 ist das erste Jahr danach. Was wür-
den Sie als Erstes realisieren, wenn Sie 
über 20 Jahre jeden Euro hätten umdre-
hen müssen und Sie nun über Ihre Mittel 
selbst bestimmen können?
In unserer Stadt gibt es sehr großen Sa-
nierungsstau. Auf dem Fußweg in der Leo-
poldstraße ist erst vor kurzem eine Frau ge-
stürzt, aber der Fußweg kann nicht saniert 
werden, weil es viel zu teuer. Seit 20 Jahren 
gibt es zwar eine Prioritätenliste für Stra-
ßenbaumaßnahmen, aber es ist noch nicht 
eine einzige saniert wurden. Straßenbäume 
werden entfernt, aber nicht ersetzt.
Der Stadtrat Köthen hatte kurz vor der 
Kommunalwahl 2019 mit großer Mehrheit 
den Beschluss gefasst, „künftig auf die 
Verwendung von Pestiziden zu verzich-
ten“. Die Verwaltung sollte ein Konzept 
schreiben, wie es realisiert werden soll.
2022 kam das Konzept, aber die Lage hat 
sich verändert: Die Wahlen sind gelaufen, 
die Energiepreise explodieren und die Be-
schäftigungsgesellschaften haben sehr viel 
weniger Mitarbeiter zur Verfügung, sodass 

sich die Pflegearbeit für den Bauhof der 
Stadt flächenmäßig verdoppelt hat. Das 
sollte ein Grund sein, die Pflegearbeiten 
zu effektivieren. Dann hätte z.B. der Frie-
denspark auch die Chance, statt der Moos- 
wieder Rasenflächen zu erhalten.
Selbst private Dienstleister sollen ver-
pflichtet werden, pestizidfreie Unkraut-
vernichtung zu realisieren. Welche Kos-
ten damit zusätzlich auf uns zukommen, 
bleibt noch unbeziffert. Es ist zu erwarten, 
dass durch die Energiepreise schon für die 
aktuellen Pflegevergaben Nachkalkulati-
onen kommen werden.
Nachdem im letzten Stadtrat dieser Be-
schluss keine Mehrheit hatte, wurde er 
kurzerhand wieder auf die Tagesordnung 
gesetzt. Wir haben den Eindruck, dass so 
lange abgestimmt wird, bis es passt.
Wir werden dagegen stimmen, denn es 
geht um Steuergeld!
Bleiben Sie gesund.
Einen schönen Frühling wünscht

Jennifer Zerrenner
AfD-Fraktionsvorsitzende im Stadtrat Köthen
Tel.: 03496 2059506
E-Mail: zerrenner.stadtrat@gmx.de

Die Fraktion IG „Bürger für Köthen (Anhalt) & Umgebung“ 
informiert
Lieber Köthener Bürger,

im vorletzten Stadtrat 
winkte die Mehrheit 
mal eben eine über-
planmäßige Auszah-
lung über 50.000,00 
EUR als weiteren Zu-
schuss für das Jahr 
2022 an den Träger 
der Badewelt durch. 

Begründet wurde dies mit der Teuerungs-
rate und der Lohnentwicklung der ver-
gangenen Jahre. Zudem sei eine zeitliche 
Aufschiebung nicht möglich, um weite-
re Verluste zu vermeiden. – Als erstes ist 
festzuhalten, dass keine rechtliche Ver-
pflichtung dazu bestand und Zuschüsse 
keine betriebswirtschaftlichen Verluste 
verhindern, sondern im Gegenteil diese 
eher fördern und über Jahre fortschreiben.
Ohne Zweifel ist das „Spaßbad“ zur För-
derung des Schul- und Schwimmsports 
sowie zur Freizeitgestaltung für die Bür-
ger der Stadt und darüber hinaus von 
erheblicher Bedeutung. Solche Objekte 
der freiwilligen Daseinsvorsorge kann 
es gar nicht genug geben. Eben deshalb 
ist ein sorgfältiger und wirtschaftlicher 
Umgang mit den nie ausreichend vor-

handenen Geldern notwendig. Alles an-
dere geht zulasten anderer Maßnahmen, 
in diesem Fall bei der Unterhaltung von 
Straßen und Wegen.
Deshalb habe ich nachgefragt, auf welcher 
Basis die Gewährung beruhe, da ein Antrag 
des Trägers nicht vorliege. Antwort des 
Oberbürgermeisters: Er habe dies als Vor-
sitzender des Aufsichtsrates mitgenommen 
und die Beschlussvorlage verfasst. – Was 
für eine Verquickung! Versuchen Sie ein-
mal quasi auf Zuruf etwas von der Stadt zu 
erhalten; Ihre Straße wäre längst saniert, 
Spielplätze erneuert und Bäume gepflanzt.
Zudem wollte ich Aufklärung darüber, was 
denn in den letzten 6 Monaten zu einem 
nicht eingeplanten „Verlustanfall“ von 
285.000,00 EUR geführt habe. Denn im 
Lagebericht der Trägergesellschaft für das 
Jahr 2020 schrieb der Geschäftsführer am 
29.03.2021: „Ab 2022 wird ein normaler 
Geschäftsverlauf mit positivem Betriebser-
gebnis erwartet.“ Und weiter wird im Wirt-
schaftsplan 2022 vom 14.07.2021 ein positives 
Jahresergebnis von 235.000,00 EUR ausgewie-
sen, für 2023 in Höhe von 299.000,00 EUR 
und so fort. Eine Antwort darauf konnte 
nicht gegeben werden. Vielmehr wurde so-
gar bestritten, dass es diesen Wirtschafts-

plan überhaupt gebe. – Liebe „unwissende 
Freunde“, lest doch einmal die Seiten 71 
und 75 des Beteiligungsberichtes 2022, er-
örtert im Stadtrat am 07.12.2021.
Und dann, als absoluter Tiefpunkt, das 
Abwürgen der Debatte durch den Stadt-
ratsvorsitzenden von der CDU: Meine 
Ausführungen gehören nicht zum Thema. 
– Wie bitte? Fragen nach belastbaren 
Zahlen und Verlustgründen sind be-
langlos? Die Reihe der Unzulänglichkei-
ten setzt sich nahtlos fort.
Fazit: Entweder haben sich Oberbürger-
meister und Geschäftsführer hoffnungs-
los verkalkuliert, oder es soll einmal mehr 
etwas „unter der Decke“ gehalten werden. 
Insofern hinterlässt die Beschlussfassung 
ein ungutes Bauchgefühl. Lag überhaupt 
Unabweisbarkeit vor? Es zeigt sich erneut, 
dass Verwaltungsvorgänge klar, transpa-
rent und für den Bürger nachvollziehbar zu 
gestalten sind, sonst verlieren sie ihre de-
mokratische Legitimation. Das Nachhol-
potential scheint in Köthen groß zu sein.
Mit freundlichem Gruß

Hartmut Stahl
IG „Bürger für Köthen (Anhalt) & Umgeb.“
E-Mail: IG-BfK-Fraktion@web.de
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NEUES VON DER HOCHSCHULE ANHALT
Bewerbungsrekord an der Hochschule Anhalt

 Foto: Zerina Kaps

Der Trend des Vorjahres setzt sich fort: 
Die Hochschule Anhalt verzeichnet einen 
deutlichen Zuwachs bei den Bewerbun-
gen. Bereits im vergangenen Sommerse-
mester haben sich mehr junge Menschen 
für ein Studium an einem der drei Stand-
orte der Hochschule Anhalt beworben als 
an den Jahren zuvor.
Für das Sommersemester 2022 sind 1833 
Bewerbungen eingegangen. Der positive 

Trend des Vorjahres mit einem Rekord-
wert von 1283 Bewerbungen im Sommer-
semester 2021 setzt sich also weiter fort. 
Zum jetzigen Zeitpunkt sind bereits über 
100 Studierende mehr als im letzten Som-
mersemester eingeschrieben. Die meisten 
von ihnen werden am Standort Köthen 
ihr Studium beginnen. Die abschließen-
den Immatrikulationszahlen haben ihren 
endgültigen Stand noch nicht erreicht, da 
in einigen Fällen noch nicht alle Unter-
lagen vorliegen und u. a. die Fristen für 
die Bewerberinnen und Bewerber aus der 
Ukraine verlängert wurden.
„Wir freuen uns, dass die Angebote der 
Hochschule Anhalt und insbesondere un-
sere Masterstudiengänge eine so hohe 
Nachfrage erzielen,“ sagt Professor Jörg 
Bagdahn, der Präsident der Hochschule 
Anhalt, und erklärt weiter: „Wir konnten 
ungefähr jeder zweiten Bewerbung einen 
Studienplatz anbieten.“

Hochschulinformationstage 
2022
Eine Übersicht über die verschiedenen 
Studiengänge an der Hochschule Anhalt 
geben die Hochschulinformationstage. Am 
Samstag, dem 14. Mai 2022, findet von 
10:00 bis 14:00 Uhr der Tag der offenen 
Hochschultür am Standort Bernburg der 
Hochschule Anhalt statt. Am 11. Juni 2022 
lädt der Standort Köthen ab 14 Uhr für ei-
nen umfassenden Einblick auf den Campus 
ein. Der Campus Dessau öffnet am 15. Juli 
2022 zum Campusfest und Tag der offenen 
Tür seine Pforten. Die Informationsveran-
staltungen bieten Interessierten einen 
umfassenden Einblick in die unterschied-
lichen Fachbereiche und Studiengänge der 
Hochschule. Bewerbungen für das Winter-
semester 2022/23 sind ab sofort möglich.
Mehr Informationen: www.hs-anhalt.de/
hochschulinformationstage

Biologie-Olympiade an der Hochschule Anhalt  
zukunftsweisend beendet
Ende März 2022 fand die Endrunde der 
Biologie-Olympiade des Landes Sachsen-
Anhalt an der Hochschule Anhalt, am 
Standort Köthen statt. Eingeladen wa-
ren 24 Schülerinnen und Schüler aus der 
9. und 10. Klasse, die sich in den ersten 
Wettbewerbsphasen qualifiziert hatten. 
In den Laboren des Fachbereichs Ange-
wandte Biowissenschaften und Prozess-
technik testeten sie ihr Wissen in einer 
Klausur und einem Praktikum, hieß es 
in einer Pressemitteilung der Hochschu-
le Anhalt. Die Zusammenarbeit zwischen 
dem Landesbeauftragten der Biologie-
Olympiade des Landes Sachsen-Anhalt 
und der Hochschule Anhalt wurde im An-
schluss durch die Unterzeichnung eines 
Kooperationsvertrags gefestigt.

Mit der Unterzeichnung des Koopera-
tionsvertrages wird die gemeinsame 
Durchführung der Biologie-Olympiade 
nun gefestigt und verstetigt. Auch in den 
kommenden Jahren sollen für die leis-
tungsstärksten Schülerinnen und Schüler 
im Fach Biologie beste Wettbewerbsbe-

dingungen geschaffen werden und das 
Interesse an einem natur- und ingeni-
eurwissenschaftlichen Studium, durch die 
Einbeziehung in ausgewählten Bereichen 
des Hochschulalltags, gefördert werden. 
In diesem Jahr konnten die Schülerinnen 
und Schüler am Tag der Endrunde in einer 
Führung das Algenlabor am Standort Kö-
then (Anhalt) kennenlernen.

Die Biologie-Olympiade ist hervorgegan-
gen aus einem zunächst schulinternen 
Wettbewerb des Georg-Cantor-Gym-
nasiums in Halle (Saale). Sehr bald ent-
wickelte sich ein Wettbewerb zwischen 
den Landesgymnasien und ist nun schon 
seit vielen Jahren für alle Gymnasien und 
gleichgestellte Schulen zugänglich. Die 
Biologie-Olympiade steht gleichberech-
tigt neben den anderen naturwissen-
schaftlichen Wettbewerben des Landes. 
Neben der Förderung des naturwissen-
schaftlichen Nachwuchses im Bundes-
land, verschreibt sich die Olympiade der 
Aufgabe, talentierte junge Menschen mit 
führenden wissenschaftlichen Einrichtun-

gen und Industriebetrieben des Landes in 
Kontakt zu bringen. Eine besondere Wert-
schätzung erfuhr der Wettbewerb in die-
sem Jahr mit einer Förderung durch die 
Hochschulrektorenkonferenz des Landes 
Sachsen-Anhalt. Diese Förderung ermög-
lichte unter anderem die Vergabe von 
zwei Sonderpreisen. Ein weiterer Sonder-
preis wurde von der Hochschule Anhalt 
zur Verfügung gestellt.

Studieren probieren
Wer auch sein Wissen testen oder er-
weitern möchte, hat an der Hochschu-
le Anhalt vielfältige Möglichkeiten. Der 
Schulcampus der Hochschule bietet für 
Schülerinnen und Schüler ab Klasse 7 und 
für Lehrkräfte Exkursionen, Schnupper-
vorlesungen oder Projekttage an, um die 
spannende Welt der Wissenschaft näher 
kennenzulernen und diese praxisnah in 
den Werkstätten, Laboren oder PC-Pools 
direkt auszuprobieren.

Mehr Informationen:
www.hs-anhalt.de/schulcampus

anzeigen.wittich.de

Private Kleinanzeigen

anzeigen.wittich.de

ganz einfach online buchen!
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AUS VEREINEN UND VERBÄNDEN
Cöthener Hockey 
Club 02 e. V.

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 20. Mai 2022
Der CHC 02 lädt alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am Freitag, 20.05.2022, 
19:00 Uhr, in das Vereinsheim am Ratswall 
ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und Beschlussfähigkeit
2. Beschluss zur Tagesordnung
3. Bericht zur geleisteten Arbeit durch 

den Vorstand
4. Kassenbericht des Schatzmeisters 

über das Jahr 2021
5. Prüfungsbericht der Rechnungsprüfer
6. Diskussion
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl einer Wahlkommission
9. Vorstellung der Kandidaten für den 

Vorstand
10. Wahl des Vorstandes
11. Vorstellung der Kandidaten für die 

Rechnungsprüfung
12. Wahl der Rechnungsprüfer
13. Auswertung der Feld- und Hallensai-

son durch die jeweiligen Trainer
14. Information und Diskussion zu möglichen 

und geplanten Aktivitäten des Vereins
15. Sonstiges
16. Ende der Mitgliederversammlung 

und danach gemütlicher Clubabend

Vorschläge zu Änderungen der Tagesord-
nung sowie Anträge sind bitte direkt an 
den Vorstand zu richten.

Der Vorstand des CHC 02

 

#Bewegunganderfrischenluft  
 

Von 09:00 bis 15:00 Uhr  
Familienaktivtag am Edderitzer See: 
Biathlon-Schnuppertraining, Inlinern, 
Löschübungen mit der Feuerwehr und 
Familienlauf am See  
 

Eingeladen sind Kinder mit Eltern oder Großeltern!  

____ 

____ 

____ 

____ 

Infos und Anmeldung unter: 
www.sc1927koethen.de 

09:00  15:00 Uhr 

 

 

Freiwillige 
Feuerwehr 
Edderitz 

Neues aus unserem Tierpark Köthen

Jochen Träger-Krenzola; Tierpfleger/Tiertrainer

Von Mai bis Oktober bieten wir, mit Jo-
chen Träger-Krenzola jr. exklusiv Führun-
gen in englischer und russischer Sprache 
an.

Vielleicht nicht immer mit den richtigen 
Fachbegriffen in der jeweiligen Landesspra-
che, aber immer verständlich umschrieben.
Wir bitten um vorherige Kontaktaufnah-
me, um die gewünschte Sprache und ei-
nen gemeinsamen Termin zu vereinbaren.
Jochen Träger-Krenzola jr: Seine Tier-
pfleger-Karriere begann im Staatszirkus 
der DDR und in der Assistenz auf vielen 
Zirkusbühnen im In- und Ausland,
Die Ausbildung zum Tierlehrer absol-
vierte er bei Wolfgang Krenzola und 
übernahm seine Tiershow. Jochen ist seit 
1996 selbstständiger Tierlehrer und bietet 
Vorführungen mit seinen eigenen Tieren 
auch in Aken/Elbe an.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Euer/Ihr Team vom Tierpark Köthen (An-
halt) e. V. &
Jochen Träger-Krenzola jr.
(Tierfreund und Tierlehrer)
Wir haben für Sie zur Sommerzeit geöffnet:
Montag bis Freitag: 10 – 19 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag: 9 – 19 Uhr
Hunde sind herzlich willkommen und ha-
ben freien Eintritt!
Sie erreichen uns: Telefon: 03496 552664 
oder unter: info@tierpark-koethen.de; 
Fasanerie 1 * 06366 Köthen
www.tierpark-koethen.de



Nr. 4/2022 vom 29.04.2022- 18 -Amtsblatt der Stadt Köthen (Anhalt)

Judoturnier am Ratswall

Judoka des KSV 09

Mitte März hatten die Judoka des KSV 09 
zu ihrem 14. Judoturnier der Altersklas-
sen U9, U11 und U13 geladen. 100 Nach-
wuchsjudoka aus Berlin, Brandenburg und 
Sachsen-Anhalt waren am 19. März zum 
Ratswall nach Köthen gekommen. Hier 
wollten die Sportler aus elf Vereinen um 
die begehrten Urkunden und Medaillen 
in der Einzelwertung in ihren Alters- und 
Gewichtsklassen kämpfen.
Für den gastgebenden Köthener Sport 
Verein kämpften in der Altersklasse U9: 
Pia Hauser, Leny Schondau, Anderj Mei-
nik, Fabian Alex, Sam Hauser und Jonas 
Schröter. Fabian und Sam holten sich in 
spannenden Kämpfen die Goldmedail-
le in ihrer Gewichtsklasse. Am Ende des 
Turniers konnte sich Jonas über seine Sil-
bermedaille freuen. Pia, Leni und Andrej 
erkämpften sich Bronzemedaillen.
In der Altersklasse der unter Elfjährigen 
erkämpften sich in spannenden Kämpfen 
Sophie Eller und Marius Pastrik die Silber-
medaille in ihren Gewichtsklassen.
Marie Homa, Gino Nicolodi, Bastian Zan-
der, Anton Kranich, Odin Dolge und Farzin 
Mamadbekov stellten ihr Können in der 
Klasse der unter Dreizehnjährigen un-
ter Beweis. In starken Kämpfen gewinnt 
Gino die Goldmedaille. Für den KSV09 er-
kämpften Marie, Bastian, Odin und Farzin 

Silbermedaillen. Anton erkämpft sich eine 
Bronzemedaille.
Aus den Ergebnissen der vielen spannen-
den Kämpfe der einzelnen Alters- und 
Gewichtsklassen wurde am Turnierende 
die Vereinswertung ermittelt. 
Unsere Jüngsten erkämpften sich die Sil-
berpokale in der Mannschaftswertung der 
unter Neunjährigen und in der Altersklas-
se U13.
Ein Dankeschön allen Wettkämpfern und 
Vereinen für ihre Teilnahme an unse-
rem Judoturnier und unseren herzlichen 

Glückwunsch an alle, für die sehr guten 
Leistungen.
Am Ende des Turniers konnten sich alle 
Wettkämpfer, mitgereisten Eltern und Trai-
ner, nach einem Tag mit gutem Nachwuchs-
judo, zufrieden auf den Heimweg machen. 
Besonderer Dank gilt dem Elternteam und 
Sportfreunden, die uns bei der Vorbereitung 
und Durchführung dieses Wettkampfes so 
hilfreich zur Seite standen und unseren Ju-
donachwuchs am Ratswall so unterstützen.

Hagen Dolge, KSV 09

KSV 09 erhält  
neue Vereinstrikots

Foto: KSV 09

Die Nachwuchsabteilung im Tischtennis des KSV 09 bedankt sich 
bei der Volksbank e.G. Trainingsanzüge und Shirts für den Wett-
kampfbetrieb wurden mit dieser Spende angeschafft.

Steffen Reisbach, KSV 09

Laufbahnsanierung  
abgeschlossen

Foto: KSV 09

Nach der Sanierung (20.000 €) wurde die Laufbahn am Ratswall 
durch die stellvertretende Oberbürgermeisterin Stephanie Schö-
nau und dem Abteilungsleiter Leichtathletik des KSV 09, Mario 
Barabas, für den Sportbetrieb freigegeben.
Unser Dank geht an die Stadt Köthen.

Steffen Reisbach, KSV 09
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Bund der Vertriebenen (BdV e. V.) Stadt- und Kreisgruppe
Interne Sitzung am 29.03.2022
Thema: Verträge des 20. Jh. mit und ohne 
deutscher Regierung und Stellungnah-
men dazu. (Zusammenfassung)
1.  Zitat von A. Lincoln (US-Präsident): 

„Nichts ist endgültig geregelt, es sei 
denn, es wäre gerecht geregelt.“

2. Verträge
2.1  Versailler Vertrag (1919) – preußi-

scher Ministerpräsident Otto Braun 
(SPD; 1920-1932): „Der Versailler Ver-
trag – unannehmbar – großer Betrug 
der Weltgeschichte.“

2.2  Potsdamer Abkommen (1945) (Ab-
kommen der Siegermächte mit sich 
selbst – Friedensvertrag und endgül-
tige Grenzen auf unbestimmte Zeit 
verschoben.

 a)  Dr. Kurt Schuhmacher – SPD-
Bundesvorsitzender 1951: „keine 

deutsche Regierung und keine 
deutsche Partei können beste-
hen, die die Oder-Neiße-Grenze 
anerkennen. Wir lehnen Natio-
nalverrat ab!“

 b)  Dr. Konrad Adenauer: „Die Aus-
treibung beruht auf dem Potsda-
mer Abkommen vom 02.08.1949. 
Ich bin überzeugt, dass die Welt-
geschichte über dieses Doku 
ment ein sehr hartes Urteil der 
einst fällen wird.“ (Schweizer 
Bundesrat – 23.03.1949)

2.3 Zweiplusviervertrag (1990) 
 a)  Bundesaußenminister H.-D. Gen-

scher: „… kein Friedensvertrag …“ 
(Abwehr von weiteren Reparatio-
nen) – Quelle: SuperIllu Hinweis: 
interner Kontakt 1988 in Lübeck 
wegen Universität Halle.

 b)  DDR-Ministerpräsident Lothar de 
Maiziere: „… Art Friedensvertrag 
…“ – Quelle: SuperIllu (Kontakt 
mit MP Nov. 1990 – Aken/Elbe)

 c)  MP von SA Prof. Dr. Böhmer: „… 
Art Friedensvertrag …“ (Kontakt 
mit MP März 2019 in Köthen)

Stellungnahme - Dr. Gahler: Mir ist kei-
ne Veröffentlichung bekannt, die sich 
mit den 3 Verträgen beschäftigt, ob die 
Haager Landkriegsordnung (1907), Gen-
fer Konvention (1928) und UNO – Men-
schenrechtscharta verletzt wurde. Die 
völkerrechtlichen Untersuchungen gehen 
weiter.

Dr. W. Gahler
Koordinator der Zusammenarbeit vom 
BdV e. V. und DSKB e. V.

Deutschsprachiger Kulturbund e. V. – DSKB e. V.  
(Stadtgruppe & Kreisgruppe Köthen/Anhalt)
2. Offener Brief vom 27.03.2022 (32. Kriegstag in Osteuropa)
“Die Waffen nieder” (Bertha von Suttner 
– Friedensnobelpreisträgerin 1905)

An die verantwortlichen Präsidenten für 
einen Weltfrieden mit Stimmrecht in der 
UNO
- 2022 Jahre nach Christi Geburt -
Präsident der USA Joe Biden
Präsident der Russischen Föderation Wla-
dimir Putin
Präsident der Ukraine Wolodymr Selenskyi
Staatspräsident von Frankreich Emanuel 
Macron
Premierminister des Vereinigten König-
reichs Boris Johnson
über die Botschafter ihres Landes in 
Deutschland
US- Botschaft, Botschafterin Frau Prof. 
Dr. Amy Gutmann, Pariser Platz 2, 10117 
Berlin
Russische Botschaft, Botschafter Sergej 
J. Netschajew, Unter den Linden 63-65, 
10117 Berlin
Botschaft der Ukraine in der Bundes-
republik Deutschland, Botschafter Andrij 
Melnyk, Albrechtstraße 26, 10117 Berlin

Französische Botschaft, Botschafterin 
Anne-Marie DESCÔTES, Pariser Platz 5, 
10117 Berlin
Consular Section, Britische Botschafte-
rin Jill Gallard Wilhelmstraße 70/71 10117 
Berlin

Sehr geehrte Exzellenzen, Präsidenten 
und Botschafter!
Die Mitglieder des DSKB e. V. (Deutsch-
sprachiger Kulturbund – Europagruppe 
– Sprachrohr der deutschsprachigen Kul-
turnation) sind tief erschüttert, dass die 
Nachfolger von Truman, Stalin, de Gaulle 
und Churchill (verantwortliche Sieger des 
2. Weltkrieges) es in 77 Jahre nicht ver-
mocht haben, eine Friedensordnung in 
Europa (Atlantik bis Ural) zu schaffen.

Nun haben wir wieder Krieg in Europa!
• Wir fordern deshalb von der Führung 

Russlands und der Ukraine einen so-
fortigen zeitlich unbegrenzten Waf-
fenstillstand und Verhandlungen im 
Sinne der UNO-Charta und der Haager 
Landkriegsordnung von 1907.

• Sollten Sie noch gottgläubig sein, 
dann unterwerfen Sie sich bitte dem 
5. Gebot Gottes: „Du sollst nicht tö-
ten!“

Die Folgen für die Ukraine, Russland und 
der Welt sind unerträglich: keine Feldbe-
stellung, keine Ernten, Welthungergefahr, 
Klimakatastrophen, Energie- und Wirt-
schaftskrisen, weitere Stellvertreterkriege.
Die Führungen der Ukraine und Russ-
land haben es in der Hand umzukehren 
zu einem friedlichen Miteinander.
Das deutschsprachige Volk Europas steht 
an der Seite der friedliebenden Menschen 
in Russland und der Ukraine und wird wei-
ter beiden Völkern humanitäre Hilfe leisten.

Es verbleiben tief erschüttert über den 
Zustand des Christlichen Abendlandes

Dr. Wolfgang Gahler (BV des DSKB e. V., 
Europagruppe)
Michael Schramme (Stellvertreter BV des 
DSKB e. V.)
Dipl. Ing. Dietmar Deibele (Mitglied der 
CDU)
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AUS DEN ORTSCHAFTEN

Open-Air-Konzert 
und Kinderfest 
Ende Mai  
in Merzien
Die Ortschaft Merzien lädt am Sams-
tag, 28. Mai 2022, von 20 bis 1 Uhr 
zum Open Air mit der Band „Zweitei-
ler“ ein. Der Eintritt beträgt 5 Euro. Am 
Sonntag findet dann das Kinderfest 
statt. Dazu sind Klein und Groß am 
29. Mai 2022 zwischen 14 und 18 Uhr 
eingeladen. Auf die Gäste warten viele 
Überraschungen. Der Eintrittt hierzu 
ist frei. Die Veranstalter freuen sich 
über rege Teilnahme.

Ortsbürgermeister Merzien
Adolf Tauer

Neuigkeiten aus Wülknitz
Liebe Wülknitzer,
der 26.03.22 war ein sehr schöner Tag, ex-
tra für uns bestellt zum Wülknitzer Früh-
jahrsputz. Bei strahlendem Sonnenschein 
und guter Laune hat es uns allen Spaß 
gemacht, sich nach langer Zeit wieder zu 
sehen, zu schwatzen und dabei die ärger-
lichen Schmutzecken zu beseitigen.
Danke noch einmal auf diesem Wege 
an alle fleißigen Helfer, welche die 
Gräben säuberten, Grünanlagen vom 
Reisig und Unrat befreiten und auf den 
Friedhof Wege harkten.
Vergeblich haben wir auf die gewartet, 
die schon lange ihre Zusage machten. 
Vielleicht wart ihr aus gesundheitlichen 
Gründen verhindert?
Wir wünschen euch alles Gute und freuen 
uns über eure Hilfe beim kommenden Mal.

Schade, dass wir die nicht motivieren 
konnten, die schon in den Startlöchern 
standen und dann die Schuhe doch nicht 
fanden. Und die, die hinter den Gardi-
nen schauten und dachten: „Vielleicht 
das nächste Mal.“ Nicht schlimm! Ihr 
seid herzlich Willkommen beim nächs-
ten Mal.
In unserem nächsten Ortschaftsrat wer-
den wir unsere Erfahrungswerte austau-
schen, um den organisatorischen Ablauf 
beim nächsten Putz verbessern zu kön-
nen.Tipps nehmen wir gern entgegen.

Bleiben oder werden Sie gesund!

Ihre Ortsbürgermeisterin
Karin Krietsch

VERANSTALTUNGSANGEBOTE
Beratungssprechtag der  
Investitionsbank Sachsen- 
Anhalt am 5. Mai 2022

Fördermix nutzen: 
Jetzt sinnvoll investieren

Ukrainekrise, Corona-Pandemie, steigende Energie- und Rohstoff-
preise – Unternehmer sind durch die globalen Folgen mitunter ge-
hemmt, wenn es um geplante Investitionen geht. Dennoch für einen 
erfolgreichen und nachhaltigen Geschäftsbetrieb sind Investitionen 
wichtig. Es geht nicht immer um die hochinnovative Neuheit, son-
dern darum am Markt wettbewerbsfähig zu bleiben. Moderne Tech-
nik, der Ausbau des Fuhrparks oder zusätzliche Verkaufsflächen - all 
das kann die Produktivität erhöhen, den Arbeitsaufwand senken und 
letztlich den Umsatz erhöhen. Wer in sein Unternehmen investieren 
möchte, sollte hierbei auf Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten 
von Land und Investitionsbank zurückgreifen.
Der nächste Beratungssprechtag der IB Sachsen-Anhalt findet 
am 5. Mai 2022 in den Geschäftsräumen der Entwicklungs- und 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft Anhalt-Bitterfeld mbH (EWG) 
in der Andresenstraße 1a in 06766 Bitterfeld-Wolfen OT Wolfen 
statt. Eine vorherige Anmeldung ist notwendig. Die Terminverga-
be übernimmt die EWG unter der Telefonnummer (03494) 6579-
126 oder per E-Mail unter info@ewg-anhalt-bitterfeld.de.
In der Zwischenzeit stehen die Förderexperten weiterhin bei Be-
darf für persönliche Gespräche zur Verfügung, sie werden er-
reicht über Ihren Wirtschaftsförderer vor Ort -> EWG Anhalt-
Bitterfeld mbH die kostenfreie IB-Hotline 0800 56 007 57; per 
E-Mail: beratung@ib-lsa.de;
via Kontaktformular: www.ib-sachsen-anhalt.de/kontaktformular
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Lesereise mit Musik nach Burgkemnitz

Im Rahmen des TRAFO-Projektes „Neue Kulturen des Miteinan-
ders – Ein Schloss als Schlüssel zur Region“ laden wir Sie zu einer 
„Lesereise mit Musik“ an Orte des Landkreises Anhalt-Bitterfeld 
und der WelterbeRegion Anhalt-Dessau-Wittenberg ein, an de-
nen Sprach- und Kulturgeschichte geschrieben wurde oder Na-
tur erlebt werden kann.
Unter dem Titel „Stadt – Land – Fluss“ macht die „Lesereise mit 
Musik“ am 7. Mai 2022 in der Barockkirche Christi Himmelfahrt 
in Burgkemnitz Halt.
Nach einem Spaziergang, der um 15 Uhr an der Barockkirche 
startet und durch den Ort, den Park und zum Arboretum führt, 
erwarten Sie die „Musikfreunde“ der Musikschule „Johann Se-
bastian Bach“ in Köthen und Mitglieder der Neuen Fruchtbrin-
genden Gesellschaft um 16:30 Uhr mit einem kurzweiligen Pro-
gramm mit Musik, Texten und interessanten Informationen über 
die Barockkirche, Burgkemnitz und die Umgebung. Eine rund 
einstündige beschwingte musikalische Reise mit Texten, Gedich-
ten und Wissenswertem führt Sie entlang einiger historischer 
Ereignisse durch den sehenswerten Ort am Rande der Dübener 
Heide.

Damit Sie bequem nach Burgkemnitz kommen können, werden 
mit Unterstützung des ÖPNV „Kulturbusse“ von Köthen und Bit-
terfeld nach Burgkemnitz fahren.
Mögliche Abfahrtsstellen der Kulturbusse:
Direktfahrt mit dem Bus der Linie 400 nach Burgkemnitz
Köthen, Busbahnhof: 13:33 Uhr | Köthen, Osterköthen:  
13:35 Uhr | Köthen, Kaufland: 13:36 Uhr | Köthen, Merziener 
Str.: 13:37 Uhr | Merzien, Straße der DSF: 13:40 Uhr | Quellen-
dorf, Ambulatorium: 13:47 Uhr | Quellendorf, Schule 13:49 Uhr 
| Hinsdorf 13:54 Uhr | Tornau v.d.H., Thurländer Str.: 13:57 Uhr 
| Thurland, Hauptstraße: 14:00 Uhr | Wolfen-Nord, H.-Fahlke-
Straße: 14:07 Uhr | Bitterfeld Bahnhof: 14:33 Uhr | Ankunft 
Burgkemnitz, Barockkirche: 14:45 Uhr
Linienbusse mit Umstieg am Busbahnhof Köthen Weiterfahrt 
nach Burgkemnitz:
Linie 400 13:09 Uhr ab Plötzkauer Ring über Bärteichpromena-
de zum Busbahnhof Köthen
Linie 490 12:42 Uhr ab Berufsschule über Friedhof, Schlossplatz 
zum Busbahnhof Köthen
Linie 490 13:11 Uhr ab Landkreisverwaltung über Jürgenweg, 
Lohmannstraße zum Busbahnhof Köthen
Linienbus mit Umstieg am Busbahnhof Bitterfeld zur Weiter-
fahrt nach Burgkemnitz:
Linie 406 13:30 Uhr ab Wolfen-Nord über Greppin zum Bahnhof 
Bitterfeld
Die Abfahrtszeiten der Haltestellen der Linienbusse mit Umstieg 
können Sie den Aushängen der jeweiligen Haltestelle oder im 
Internet unter www.bahn.de oder www.insa.de entnehmen. Der 
Kauf eines Tickets inklusive einer Nutzung des Kulturbusses ist 
bis zum 4. Mai 2022 möglich.
Weitere Informationen zur „Lesereise mit Musik“ erhalten Sie 
per E-Mail an lesereise@schlossbund.de. Karten für die „Lese-
reise mit Musik“ zum Preis von 10 Euro (inkl. Anreise mit dem 
Kulturbus) erhalten Sie unter bachfesttage.reservix.de und an 
allen Reservix-Vorverkaufsstellen (u. a. in der Köthen Informa-
tion). Karten für das Konzert erhalten Sie auch vor Ort an der 
Tageskasse.
Veranstaltungsort:
Barockkirche Christi Himmelfahrt
Platz d. Jugend 8, 06774 Muldestausee
OT Burgkemnitz
Veranstalter:
Projektbüro Schlossbund
Schlossplatz 5, 06366 Köthen
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 16 Uhr
E-Mail lesereise@schlossbund.de
Tel. 03496 3099888
www.schlossbund.de
www.facebook.com/schlossbundkoethen
www.trafo-programm.de

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 27. Mai 2022

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Donnerstag, der 12. Mai 2022

Annahmeschluss für Anzeigen: 
Dienstag, der  17. Mai 2022, 9.00 Uhr
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Wiederentdeckte Köthener Musikschätze –  
Konzertveranstaltung am 14. Mai 2022

Nahezu allen Musikfreunden ist Köthen 
als Wirkungsstätte Johann Sebastian 
Bachs hinreichend vertraut. Als Kapell-
meister des Fürsten Leopold verfügte 
dieser über ein Ensemble von exzellenten 
Hofmusikern. Viel weniger bekannt sind 
hingegen mehrere Musikerpersönlich-
keiten aus dem direkten Umfeld Bachs. 
Viele waren in der Stadt und der Region 
bekannt. Einige von ihnen hinterließen 
bemerkenswerte Kompositionen.
Die Reihe „Wiederentdeckte Köthener 
Musikschätze“ möchte in unterhaltsa-
mer und informativer Weise die musika-

lische Arbeit und den Alltag von Köthener 
Musikern der Hofkapelle des 18. Jahr-
hunderts vergegenwärtigen. Es erklingen 
wiederentdeckte Kompositionen, außer-
dem werden auswärtige Komponisten mit 
einbezogen, bei denen der Köthener Hof 
Kompositionen in Auftrag gab.
Vortragskonzert
Samstag, 14.05.2022, 17:00 Uhr, 
Schlosskapelle
Nach Eröffnung durch eine Violinsonate 
des jung verstorbenen Köthener Hofmusi-
kers Johann Heinrich Freytag (†1720) wid-
met sich das Konzert dem am 14. Januar 
1722 in Köthen geborenen Komponisten 
Friedrich Gottlob Fleischer (gestorben 1806 
in Braunschweig), der von 1747 bis 1750 
als Violinist und Cembalist in der Köthe-
ner Hofkapelle beschäftigt war. Fleischers 
erste Arbeiten für die Hofkapelle sind im 
Rechnungsjahr 1742/43 nachgewiesen, als 
er Instrumentenreparaturen vornahm und 
Musikalien für die Hofkapelle vervielfäl-
tigte. In den Jahren 1748 bis 1750 kompo-
nierte Fleischer nachweislich neun heute 
verschollene Geburtstags-, Hochzeits- und 
Neujahrsserenaten für den Fürstenhof. Aus 
seiner Köthener Zeit stammt außerdem die 
Erste Parthie seiner Clavier-Übung (1745), 
möglicherweise auch die jüngst wieder-
aufgefundene Sonate für Violoncello 
und Basso, die beide erklingen.

Von den später in seiner Braunschweiger 
Amtszeit entstandenen Kompositionen 
erklingen zudem Lieder aus verschie-
denen Sammlungen sowie der „Nacht-
wächter“ aus dem Druck „Cantaten zum 
Scherz und Vergnügen“.
Wir freuen uns, Frau Vera Großeholz-Teb-
benhoff, eine Nachfahrin von Friedrich 
Gottlob Fleischer begrüßen zu dürfen. 
Sie wird Interessantes aus dem Leben 
ihres Vorfahren und über dessen histori-
sches Umfeld darbringen sowie Erläute-
rungen zu den musikalischen Wiederent-
deckungen geben.
Es musizieren:
Christine Wolff, Sopran
Susanne Hartig, Violoncello piccolo
Georg Zeike, Barockcello
Christian Köhler, Violoncello
Martina Apitz, Cembalo
Manfred Apitz, Violine und Leitung
Vortrag:
Vera Großeholz-Tebbenhoff
Für das Konzert wird ein freiwilliger Un-
kostenbeitrag am Ausgang erbeten.
Kontakt:
Freundes- und Förderkreis Bach-Gedenk-
stätte im Schloss Köthen (Anhalt) e. V.
mobil: +49 (0) 151 20201298
E-Mail: info@bachfreunde-koethen.de
Internet: 
https://www.bachfreunde-koethen.de

Köthener  
St. Agnus-Kirche 
lädt zum  
Benefizkonzert
Jüdische Lieder„vom Man-
delzweig“ erklingen am 
Sonntag, dem 19. Juni 
2022, 15:00 Uhr
Mit einem Vokalquartett:
Caroline Bungeroth, Susanne Simon,
Dietrich Bungeroth, Maurice Lepetit
und Musik für Cello und Klavier

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird 
um Spenden für die Kapelle auf dem 
Jüdischen Friedhof gebeten.
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Kinder aufs Rad

 Foto: Amos Nahlik; ADFC

Am Wochenende des 14./15. Mai werden 
in zahllosen Städten in Deutschland und 
Europa wieder Kinder „Mit`s Rad“ durch 
die Straßen rollen. Begleitet von ihren El-
tern, Jugendlichen und allen Interessier-
ten ist das Motto der Veranstaltungen: 
„Für kinder- und fahrradfreundliche Orte“. 
Bereits im dritten Jahr in Folge organisiert 
ein bundesweites Bündnis, in über 100 Städ-
ten, diesen Aktionstag.

In diesem Jahr wird Köthen (Anhalt) sich in 
die wachsende Zahl von Städten einreihen. 
Organisiert vom Allgemeinen Deutschen 
Fahrrad-Club (ADFC) aus Dessau-Roßlau, 
fällt am Sonntag, den 15. Mai der Start-
schuss zum ersten Kinder- und Familien-
Fahrradkorso in der Bachstadt. Treffpunkt ist 
ab 14 Uhr der Marktplatz Köthen (Anhalt). 
Vor Ort können die Kinder und Erwachsenen 
DEMO-Plakate für den Fahrrad-Gepäckträ-
ger gestalten. Es gibt kleine Tattoos für den 
Arm. Wer mag kann mit Straßenmalkrei-
de seine Wünsche zum Radverkehr und für 
mehr Sicherheit auf unseren Straßen gestal-
ten. Um 15 Uhr starten alle Teilnehmenden 
zu einem vier Kilometer langen Fahrradkorso 
durch Köthen. Der Korso wird, in kinder-
freundlichem Tempo, nach 30 Minuten über 
die Linden-, Friedrich-Ebert-, Bahnhof-, 
Lohmannstraße und August-Bebel-Straße, 
als Ziel den Spielplatz am Tierpark ansteuern.
Wir fahren die gesamte Strecke auf der 
Fahrbahn und niemand muss sich Sorgen 
machen, weil wir von der Polizei begleitet 

werden. Am Spielplatz angekommen, be-
steht für alle Interessierten die Möglichkeit 
zum Austausch untereinander und mit dem 
ADFC. Alle Personen die möchten, können 
sich mit ihren „DEMO-Plakaten“ und Fahrrä-
dern fotografieren lassen. Der ADFC wird die 
gesammelten Werke an die Stadtverwaltung 
weiterreichen.

Zentrales Anliegen der Veranstaltung ist 
das Werben für mehr Verkehrssicherheit 
und sichere Fahrradinfrastruktur, beson-
ders für die nächste Generation. Rad-
verkehr ist sehr leistungsfähig und ein 
Garant für bezahlbare Lebensqualität. 
Der ADFC möchte ausdrücklich alle Er-

wachsenen ansprechen und motivieren, 
die überlegen, das eigene Mobilitätsver-
halten zu ändern: Trauen Sie sich! „Mit`s 
Rad“-fahrende Erwachsene sind großarti-
ge Vorbilder für die Kinder.
Als Verband möchten wir die Gelegenheit 
nutzen, um in Dialog zu treten und wir 
möchten unterstützen, eine Ortsgruppe 
für Köthen zu gründen!

Weitere Informationen finden Sie auf 
der Aktionsseite www.kinderaufsrad.org, 
beim ADFC Dessau www.adfc-sachsenan-
halt.de/dessau und auf einem Handzettel 
für den Aktionstag.
Bitte weitersagen in Kitas und Schulen.
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Veranstaltungen im Schloss Köthen

Blickpunkt Auge - Beratungsmobil macht Halt  
in Köthen

„Blickpunkt Auge“ ist ein kostenloses und 
neutrales Beratungsangebot, das sich an 
Menschen mit Sehbeeinträchtigungen 
und ihre Angehörigen wendet, unabhän-
gig von der Erkrankung und dem aktuel-
len Sehvermögen des Betroffenen.

Wir fahren mit unserem Beratungsmobil 
in vorher festgelegten Routen quer durch 
Sachsen-Anhalt. An Bord befinden sich u. 
a. viele Informationsmaterialien, ein Bild-
schirmlesegerät, ein Vorlesegerät sowie 
viele weitere Hilfsmittel und Verkehrs-
schutzmittel.

Am 10.05.2022 machen wir auch Halt in 
Köthen
Uhrzeit: 13 Uhr – 15 Uhr
Ort: E-Center, Langenfelder Str. 8 

(Kundenparkplatz)

Wir informieren, beraten und unterstüt-
zen zu verschiedensten Themen rund um 
die Augenerkrankung und das Leben mit 
einer Seheinschränkung wie z. B.:
• optische und weitere Hilfsmittel,
• Tipps und Hilfen für den Alltag mit ei-

ner Sehbeeinträchtigung,
• rechtliche und finanzielle Ansprüche

• Rehabilitationstraining (Orientierung 
und Mobilität, - Lebenspraktische Fer-
tigkeiten),

• berufliche Rehabilitation und
• Krankheitsbewältigung.

Weiterhin bieten wir Orientierung und 
Hilfe durch den Austausch mit Gleichbe-
troffenen, Seminare und Kurse.
Bei Bedarf vermitteln wir an Fachleute.

Wir weisen Ratsuchende ausdrücklich da-
rauf hin, dass unsere Beratung nicht den 
Weg zum Augenarzt ersetzt.

NEUES AUS DEM SCHLOSS KÖTHEN
Neue Sonderausstellung im Schloss
„Buddelgötze – Ein Archäologe in An-
halt“ heißt die neue Sonderausstellung im 
Schloss Köthen, die am 15. Mai – dem In-
ternationalen Museumstag - um 15 Uhr in 
der Schlosskapelle eröffnet wird. Die Prä-
historische Sammlung in Köthen ist un-
trennbar mit Walther Götze (1879 - 1952) 
verbunden, der mit seiner Privatsamm-
lung den Grundstein für die Daueraus-
stellung im Ferdinandsbau legte. Der 70. 
Todestag des Prähistorikers ist in diesem 
Jahr Anlass, Götzes Lebenswerk mit einer 
Sonderausstellung zu würdigen. Gezeigt 
werden archäologische Funde aus vielen 
Teilen des ehemaligen Landes Anhalt.
Im Leben Walther Götzes verbinden sich 
gleichermaßen Begeisterung und Enga-
gement für die Archäologie und die Be-
reitschaft, sich in den 30er-Jahren mit 
dem Nationalsozialismus zu arrangieren. 

Schon seit 1922 befand sich der Auto-
didakt als Kreiskonservator im Staats-
dienst, 1933 ernannte ihn die Anhaltische 
Staatsregierung zum Professor. Mit der 
Machtübernahme der Nationalsozialisten 
ergaben sich für ihn berufliche Chancen, 
die er nutzte. 1937 wurde er Vertrauens-
mann zum Schutze der Bodendenkmale 
in Anhalt, nun war er der Archäologe des 
Landes Anhalt und stand auch der Stif-
tung Landesmuseum für Früh- und Vorge-
schichte Anhalt vor. Doch auch nach seiner 
beruflichen Laufbahn beauftrage man ihn 
1947 damit, die kriegsbedingt beeinträch-
tigte Sammlung in Köthen neu zu ordnen 
und zu dokumentieren. Seine handschrift-
lichen Eintragungen enden im November 
1951, ein knappes Jahr vor seinem Tod.
Bevor Götze einer der bedeutenden Prä-
historiker Mitteldeutschlands wurde, ar-

beitete er nach einem Studium der Musik 
am Konservatorium in Leipzig als zweiter, 
später als erster Kapellmeister in Essen, 
Schweidnitz, Dortmund und Kiel. Neben 
verschiedenen Streichinstrumenten spiel-
te er Orgel und Cembalo und galt als Vir-
tuose am Flügel.

Die Schau in den Sonderausstellungsräu-
men des Schlosses ist vom 15. Mai bis zum 
27. November zu sehen. Sie wird begleitet 
von Sonderführungen und Veranstaltun-
gen.

Ausstellung „Buddelgötze – Ein Ar-
chäologe in Anhalt“, 15. Mai bis  
27. November, Dienstag bis Sonntag 
von 10 bis 17 Uhr, Eintritt: 6 Euro Er-
wachsene, 4 Euro ermäßigt, Kinder und 
Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr frei

Gregor Gysi stellt sein Buch 
vor

Über 25 Jahre Ge-
schichte Deutsche 
Einheit: Gregor Gysi 
hat sie miterlebt. Er 
hat diese Zeit und lin-
kes Denken geprägt 
und wurde zu einem 
der wichtigsten Prot-
agonisten: Vom DDR-
Anwalt zum Talkshow-

Star – Ossi-Idol und Hassobjekt zugleich. 
Nicht selten fasziniert er mit seinen Re-
den auch seine politischen Gegner. Nach 

seinem Rückzug aus der ersten Reihe der 
Politik erzählt er nun in seinem Buch „Ein 
Leben ist zu wenig“ von seinen zahlrei-
chen Leben: als Anwalt, Politiker, Autor, 
Moderator und Familienvater. Seine Au-
tobiographie, die er am 29. April um 20 
Uhr im Köthener Veranstaltungszentrum 
vorstellt, ist ein Geschichts-Buch, das 
die Erschütterungen und Extreme, die 
Entwürfe und Enttäuschungen des 20. 
Jahrhunderts auf sehr persönliche Weise 
erlebbar macht. „Sein Lebenslauf gleicht 
einem Schelmenroman“ schrieb „Die Zeit“ 
über das Buch.
Gregor Gysi, Jahrgang 1948, Sohn des 
Widerstandskämpfers und späteren Kul-

turministers der DDR Klaus Gysi, gehör-
te zu den eher systemnahen, wenn auch 
von der Nomenklatura beäugten Persön-
lichkeiten der DDR. 1990 wurde Gysi zum 
ersten Mal in den Bundestag gewählt, 
von 2005 bis 2015 war er Fraktionsvor-
sitzender der Fraktion DIE LINKE. Im De-
zember 2016 wurde er zum Vorsitzenden 
der Europäischen Linken gewählt. Gysi ist 
Mitglied der Rosa-Luxemburg-Stiftung. 
Als Rechtsanwalt vertrat er u.a. Robert 
Havemann, Rudolf Bahro und Bärbel 
Bohley.
29. April / 20 Uhr / Veranstaltungszen-
trum / eventuell Restkarten / Vorver-
kauf 26 €, Abendkasse 29 € 
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„Verschissmus“ mit Ingmar 
Stadelmann
„Der Meister des bösen Wortes“ (Neue 
Westfälische Zeitung) ist zurück! Mit 
seiner neuen hemmungslosen Stand-up-
Comedyshow „Verschissmus“ macht der in 
Sachsen-Anhalt geborene Ingmar Stadel-
mann konsequent da weiter, wo sein letz-
tes Programm „Fressefreiheit“ aufgehört 
hat: Er verbindet seine explosionsartigen, 
oft politisch nicht korrekten Pointen mit 
Momenten des Innehaltens. Zu erleben ist 
er damit am 30. April, 20 Uhr, im Köthe-
ner Veranstaltungszentrum.
Getreu seinem Motto „Lachen First, Ge-
danken Second!“ kommt man erst aus 
dem Lachen nicht heraus und dann aus 
dem Denken. Verschissmus ist nicht nur 
ein Wortspiel und ein Rechtschreibfehler, 
der Stadelmann als kleiner Ossi-Schüler 
aus Salzwedel zu seinem ersten großen 
Lacher verholfen hat, sondern mittler-
weile für ihn auch Teil der Gesellschaft: 
„Wer verschissen hat, fällt in Ungnade. 
Und dieses in Ungnade fallen ist etwas, 
was nicht nur dem Osten systematisch 
passiert. Es herrscht eine Form von Ver-
schissmus in ganz Deutschland!“
Wer zu Ingmar Stadelmann geht, kriegt 
mehr als ein reines Gagfeuerwerk. Immer 
wieder hält er dem Publikum den Spiegel 
eigener Klischees vor Augen und platziert 
gekonnt auch ruhige Töne, die dem Zu-
schauer eine Gänsehaut bescheren. Dabei 
wechselt er minütlich das Tempo seiner 
Show und versteht es, mit seinen Pub-
likumsinteraktionen zu begeistern. Ge-
nüsslich seziert Stadelmann, der mittler-
weile 20 Jahre in Berlin lebt, die politische 
Landschaft. Er versucht, aus Meinungs-
freiheit keine Einbahnstraße zu machen, 
und räumt die linke Spur frei, weil die 
rechte schon blockiert ist. Und er erklärt, 
warum Hass die Emotion der Unterlege-
nen ist. Das alles, wie immer, gnadenlos 
lustig.
30. April / 20 Uhr / Veranstaltungszent-
rum / Vorverkauf 26 €, Abendkasse 29 €

Junge Musiker spielen 
„Schütz und Cage“
Mit seinem aktuellen Konzertprogramm 
„Schütz und Cage“ ist das Ensemble Jun-
ge Musik Sachsen-Anhalt am 1. Mai um 
16 Uhr im Köthener Veranstaltungszent-
rum zu Gast. Das Ensemble Junge Musik 
Sachsen-Anhalt setzt sich in der aktuel-
len Konzertsaison mit zwei musikalischen 
Jahrestagen auseinander. Das aktuelle 
Konzertprogramm präsentiert Musik von 
Heinrich Schütz (350. Geburtstag) und 
John Cage (110. Geburtstag/30. Todestag) 
sowie eigens für das Ensemble geschrie-

bene Werke von Wilfried Krätzschmar, 
Maria de Alvear und René Hirschfeld, die 
sich auf die beiden großen Komponisten 
beziehen.
Das Ensemble Junge Musik Sachsen-
Anhalt wurde 2017 von jugendlichen 
Musikschüler*innen in Eigeninitiative ins 
Leben gerufen. Inzwischen ist das Nach-
wuchsensemble ein Gemeinschaftspro-
jekt des Musikalischen Kompetenzzent-
rums Sachsen-Anhalt in Kooperation mit 
dem Landesverband der Musikschulen 
Sachsen-Anhalt e. V. (LVdM), dem Gesell-
schaftshaus Magdeburg und dem Mag-
deburger Musikverein e. V. Musikalische 
Heimstätte und regelmäßiger Probenort 
ist das Gesellschaftshaus Magdeburg. Lei-
ter ist der Dirigent, Komponist und Gei-
ger Caspar René Hirschfeld. Das Ensemble 
hat sich selbst zum Ziel gesetzt, Neue und 
zeitgenössische Musik gleichberechtigt 
neben die klassische zu stellen. Letztere 
wird in alternativen Instrumentierungen 
erforscht und so neu erfahrbar gemacht.
1. Mai / 16 Uhr / Veranstaltungszent-
rum / Vorverkauf 12 €, Tageskasse 15 €

Gartenschau in Köthen

In der Köthener Innenstadt wird am 5. Mai 
von 9 bis 18 Uhr wieder zur Gartenschau 
eingeladen. Verschiedene Gartenhändler 
bieten an diesem Tag ihr Sortiment an, 
dazu kommen regionale und überregi-
onale Händler: Ananastasya, Gewürze, 
Straußenfarm, Ziegenmilchprodukte, 
Honigprodukte, Marmeladen, Kräuter, 
Wurstspezialitäten u.v.a.m. Außerdem ge-
hören Schmuck, Kerzen, Kinderkleidung, 
Tischwäsche, Geschenkartikel, Glas- und 
Lederschmuck und Spielzeug zum Ange-
bot an diesem Tag in der Fußgängerzone.
5. Mai / 9 bis 18 Uhr / Innenstadt Kö-
then

Stadtführung durch  
die Altstadt
Zu einer öffentlichen Stadtführung in 
Köthen wird am 7. Mai um 13.30 Uhr 
eingeladen. Treffpunkt für den Rundgang 
(Preis 4,50 Euro) durch die Altstadt und 
über das Schlossgelände ist der Innere 
Schlosshof vor der Tourist-Information. 
Beim 90-minütigen Spaziergang vorbei 
an Häusern aus Renaissance, Barock und 

Gründerzeit sind interessante und unter-
haltsame Details über die Menschen, die 
die Mauern Köthens einst mit Leben füll-
ten, zu erfahren.
7. Mai / 13.30 Uhr / Treffpunkt Touris-
tinformation im Schloss / Kartenpreis 
4,50 €

Terzetto aus Italien
Drei hochrangige Solisten aus dem Pi-
emont - Flötist Ubaldo Rosso, Geiger 
Carlo De Martini und Gitarrist Francesco 
Biraghi - empfinden das Musizieren auf 
historischen Instrumenten als absolut 
natürlich, homogen und synergetisch. 
Dieses „Classico Terzetto Italiano“ geht 
mit den Zuhörern und seiner Musik am 
8. Mai um 16 Uhr im Köthener Veranstal-
tungszentrum auf unterhaltsame Reise in 
die Vergangenheit und zeigt mit großer 
Leidenschaft und Inspiration einen noch 
heute aktuellen, eindrucksvollen Sound. 
Musikalische Delikatessen aus dem Land 
der Grand Cru! Classico Terzetto Italia-
no spielt auf historischen Instrumenten: 
Flöte Rudolf Tutz (Kopie Heinrich Grenser 
ca. 1800), Violine und Viola Anonymes d’ 
école italienne (ca. 1820/1830), Gitarre 
Louis Panormo (London 1838)
„Amadeus“, die Mailänder Fachzeitschrift 
für klassische Musik, schrieb über eine 
Einspielung der Musiker „…Joseph Kreut-
zers Trios op.9 kommen auf fantastischen 
Originalinstrumenten ungemein frisch 
daher: Den hervorragenden Mitgliedern 
des Classico Terzetto Italiano gelingt mit 
dieser CD-Einspielung eine exzellente In-
terpretation! Mit hoher Sensibilität und 
Raffinesse beleuchten sie sowohl Leich-
tigkeit als auch intensivste Farben dieser 
Musik. Eine Referenz-Einspielung!“
8. Mai / 16 Uhr / Veranstaltungszent-
rum / Vorverkauf 21 €, Tageskasse 24 €

Geführt durch die Neue 
Musicalien-Kammer
Die Neue Musicalien-Kammer ist das 
jüngste Highlight im Schloss Köthen. Wer 
könnte durch die Sammlung historischer 
Tasteninstrumente besser führen, als de-
ren Leihgeber. Instrumentenbauer und 
Sammler Georg Ott nimmt zum Internati-
onalen Museumstag die Besucher am 15. 
Mai um 15 Uhr mit auf einen informati-
ven Rundgang und bringt den einen oder 
anderen Schatz aus seiner Sammlung zum 
Klingen.
Die Sammlung historischer Tasteninstru-
mente in der Neuen Musicalien-Kammer 
wird von Georg Ott seit der Jahrtausend-
wende aufgebaut, ist in zwei Jahrzehnten 
stetig gewachsen und richtet ihr Augen-
merk im Laufe der Sammlungstätigkeit 
auf frühe Fortepiano-Instrumente. 
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SMS-Sprachstil auch sein Gutes hat: Er 
eliminiert Legasthenie. Treffsicher, mes-
serscharf und geistesgegenwärtig hält 
Uli Masuth dem Publikum einen Spiegel 
vor und zeigt, dass man auch ohne Scha-
denfreude lachen kann. Immer nach dem 
Grundsatz „Gutes Kabarett darf nicht nur 
kritisieren, es muss auch unterhalten“ 
ist hier wirklich jeder Abend ein Treffer. 
Immer aktuell schlägt er den begeister-
ten Zuhörern die politischen und gesell-
schaftlichen Mängel unseres Landes scho-
nungslos um die Ohren, immer begleitet 
von leichtfüßigen Klavierakkorden. Nicht 
nur mit Worten kann er umgehen, der Ka-
barettist Uli Masuth. Auch am Klavier ist 
er ein echter Könner. Kein Wunder, denn 
der Wahl-Weimarer ist gelernter Kirchen-
musiker und hat wirklich eine Zeit lang 
in seiner Heimatstadt den Organisten ge-
geben. So viel Talent gehört belohnt: Uli 
Masuth ist Preisträger des Kabarettprei-
ses der Obernburger Kochsmühle und des 
Reinheimer Satirelöwen.
21. Mai / 20 Uhr / Veranstaltungszent-
rum / Vorverkauf 13 €, Abendkasse 16 €

Musik für Freunde
„Musik für Freunde“ 
ist das Motto des Kon-
zertes am 22. Mai um 
16 Uhr im Spiegelsaal 
des Köthener Schlos-
ses, mit dem der erste 
Geburtstag der Neuen 
Musicalien-Kammer

gefeiert werden soll. So heiter, manchmal 
melancholisch und vertraut wie ein Nach-
mittag mit Freunden wird das Konzert mit 
Pianistin Sylvia Ackermann und Tenor 
Robert Sellier (Oper Halle). Sie berühren 
mit Liedern und Arien von Georg Philipp 
Telemann, Georg Friedrich Händel und 
Franz Schubert und spielen Wiener Lieder 
von Robert Stolz, ganz den Stimmungen 
folgend, die Freunde miteinander teilen. 
Weil zum Geburtstag auch Kaffee und Ku-
chen gehören, lädt dazu Sammler Georg 
Ott schon um 15 Uhr in das Prinzenpalais 
ein. Die Neue Musicalien-Kammer ist das 
jüngste Highlight im Schloss Köthen. Die 
Sammlung historischer Tasteninstrumen-
te in der Neuen Musicalien-Kammer wird 
von Georg Ott seit der Jahrtausendwende 
aufgebaut, ist in zwei Jahrzehnten stetig 
gewachsen und richtet ihr Augenmerk im 
Laufe der Sammlungstätigkeit auf frühe 
Fortepiano-Instrumente.

Der gebürtige Hallenser arbeitet nach sei-
nem Studium der Musikinstrumenten-Re-
staurierung als Restaurator für historische 
Tasteninstrumente am Germanischen Na-
tionalmuseum in Nürnberg. Sämtliche In-
strumente in der Neuen Musicalien-Kam-
mer wurden von Georg Ott aufwändig 
restauriert und wieder spielbar gemacht. 
Motivation und Antrieb war und ist ihm 
dabei vor allem die Neugier auf die Viel-
falt unterschiedlicher Klang-Konzepte 
und Klang-Gestaltungen der Instrumen-
te. Einige der ausgestellten Instrumente 
stellen die vielfältigen Entwicklungen der 
Frühzeit des Fortepianos dar.
15. Mai / 15 Uhr / Schloss Köthen / 
Führung und Eintritt in die Museen 11 €

Schlosssalon mit  
Andreas Geisler
Andreas Geisler, Mitarbeiter der Museen 
im Schloss Köthen und für die Prähistori-
sche Sammlung zuständig, ist am 19. Mai 
um 18 Uhr Gast im „Schlosssalon“, der 
monatlichen Gesprächsrunde im Schloss-
kaffee. Nur wenige Tage nachdem am 15. 
Mai im Schloss die neue Sonderausstel-
lung „Buddelgötze. Ein Archäologe in An-
halt“ eröffnet wurde, wird Andreas Geisler 
über diese Schau und den Begründer der 
Köthener Sammlung berichten. Der 70. 
Todestag des Prähistorikers Walther Götze 
war Anlass für die Ausrichtung der Son-
derausstellung, über die im Gespräch mit 
Christine Friedrich, Geschäftsführerin der 
KKM, mehr zu erfahren ist.
Schlosssalon am 19. Mai / 18 Uhr / 
Schlosskaffee / Eintritt frei

Uli Masuth mit schwarzem 
Humor
Mit viel schwarzem Humor rechnet Uli 
Masuth am 21. Mai um 20 Uhr im Kö-
thener Veranstaltungszentrum mit dem 
Klimaschutz, Managergehältern oder der 
Deutschen Bahn ab. Seine ganz spezielle 
Art von Sarkasmus bringt er aber nicht 
nur „redend“ an den Mann, auch mit von 
beschwingten Klavierakkorden untermal-
ten bissigen Kommentaren bringt er die 
Zuschauer zum Lachen.
Wenn er nicht gerade seiner spitzen Zun-
ge freien Lauf lässt, dann sieht er auch 
gerne mal die positiven Dinge im Leben. 
Der Meister im Beschönigen erklärt in sei-
nem Programm „Lügen und andere Wahr-
heiten“ zum Beispiel, warum der neue 

Sylvia Ackermann fühlt sich auf verschie-
denen Tasteninstrumenten zuhause und 
konzertiert auf Hammerflügel, Orgel und 
Virginal. Ihre Leidenschaft gilt den his-
torischen Tasteninstrumenten und der 
historischen Aufführungspraxis. Tenor 
Robert Sellier führten erste Engagements 
nach dem Gesangsstudium u. a. zu den 
Salzburger Festspielen, zu den Ludwigs-
burger Festspielen, an die Komische Oper 
Berlin und nach Augsburg. Von 2007 bis 
2013 sang er im Ensemble des Münchner 
Gärtnerplatztheaters, an der halleschen 
Oper ist er seit 2013 engagiert. Im Kon-
zertbereich arbeitet Sellier vor allem mit 
auf historischen Instrumenten musizie-
renden Ensembles zusammen, etwa mit 
der Lauttencompagney Berlin, der Hof-
kapelle München, La Banda, dem L‘Orfeo 
Barockorchester, dem Orchestra of the 
Age of Enlightenment, dem Händelfest-
spielorchester Halle sowie dem New Lon-
don Consort.
22. Mai / 16 Uhr / Spiegelsaal / Vorver-
kauf 25 €, Tageskasse 28 €

Die Firebirds sind zurück
„JUKEBOX - die 
Rock’n’Roll Show“ ist 
mit den großen Hits 
der 50er & 60er Jahre 
am 25. Mai um 20 Uhr 
live im Köthener Ver-
anstaltungszentrum

zu erleben: „The Firebirds“, Deutschlands 
erfolgreichste R’n’R-Band, gastiert in der 
Stadt und bringt eine neue Show, in der 
die beliebten Firebirds ihr Publikum mit 
den großen Hits der 50er und 60er Jah-
re begeistern. Heiße Rhythmen, bekann-
te Melodien und eine gehörige Portion 
zeitloses Entertainment sind der Garant 
für ein besonderes Erlebnis voller mitrei-
ßender Momente und ein schwungvolles 
Konzerterlebnis für alle Musikfans dieser 
großartigen Zeit.
25. Mai / 20 Uhr / Veranstaltungszent-
rum / Vorverkauf 28/32 €, Abendkasse 
31/35 €
Bitte informieren Sie sich tagesaktuell 
unter www.schlosskoethen.de oder tele-
fonisch (Di-So von 10 bis 17 Uhr) unter 
03496 70099260 ob und mit welchen 
Regelungen die Veranstaltungen statt-
finden. Karten für alle Veranstaltungen 
im Vorverkauf bei der Touristinformation 
im Schloss, Telefon 03496 70099260, und 
unter www.schlosskoethen.de.

Der digitale Weg zur Erfassung:
Redaktion

Immer die richtigen Worte.

cmsweb.wittich.deLINUS WITTICH Medien KG
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Wir beraten Sie gern! Tel.: 03494 - 368031 Leipziger Str. 93 · 06766 Bitterfeld-Wolfen · Mo - Fr 09:00 - 12:30 Uhr 
13:30 - 18:00 Uhr www.wricke-touristik.de

Mit uns verbringen Sie die schönste Zeit des Jahres, Ihren Urlaub!

Mehrtagesfahrten

Tagesfahrten 2022
03.05.2022  Lausitzer Seenland und Schifffahrt 

mit dem Solarkatamaran 71 € p.P.
04.05.2022 Festung Königstein & Umgebung 57 € p.P.
05.05.2022  Kremserfahrt zur Obstbaumblüte 

durch die Niederlausitz 65 € p.P.
07.05.2022 Zum Muttertag mit dem Schiff auf der Saale 73 € p.P.
08.05.2022 Ein besonderer Tag in der Niederlausitz – 
 Muttertag 69 € p.P.
09.05.2022 Muttertag feiern in Oberwiesenthal 59 € p.P.
10.05.2022 Magdeburg, Wasserstraßenkreuz 
 und Schifffahrt 63 € p.P.
11.05.2022 Spreewaldkahnfahrt auf der Kleinen Elster 62 € p.P.
12.05.2022 Radeberger Bier & Dresdner Eierscheckentour 71 € p.P.
  ***geändertes Programm*** Radeberger Brauerei 

nicht geöffnet für Führungen 
Alternativ: Besuch Schloss Wackerbarth

17.05.2022  Landesgartenschau Beelitz Starke Botschaften 
 Kulinarik/Einheimisches und Exotisches 
 für Balkon und Terrasse 47 € p.P.
19.05.2022 Himmelsscheibe Nebra & 
 Kaffeerösterei Moness 69 € p.P.
24.05.2022 Ein Ferientag im Zoo Leipzig 40/46 € p.P.

25.05.2022 Auf zum Hexentanzplatz 62/65 € p.P.
31.05.2022 Spargel & Kahnfahrt Kleiner Spreewald 66 € p.P.
01.06.2022 Monumente Leipzigs und das Wasser 69 € p.P.
02.06.2022 Wasserparadies Neuseenland 65 € p.P.
04.06.2022 Friedrichstadtpalast ARISE Grand Show 90/100/110 € p.P.
08.06.2022 Erdbeerfest im Erzgebirge  65 € p.P.
 und die Tschu Tschu Bahn 
  ***geändertes Programm*** Keine Fahrt 

mit der Tschu Tschu Bahn 
Alernativ: Fahrt mit der Fichtelbergbahn

11.06.2022 Słubice Polenmarkt 27 € p.P.
11.06.2022 Traditionszug Brocken 68/ 88 € p.P.
11.06.2022 Schlagernacht Waldbühne Berlin 121/131/141 € p.P.
15.06.2022 Rosengarten Elsterwerda 61 € p.P
16.06.2022  Thüringer Köstlichkeiten & Schifffahrt 

Bleilochtalsperre 66 € p.P.
18.06.2022 Krämerbrückenfest Erfurt 35 € p.P.
18.06.2022 Landesgartenschau Torgau 47 € p.P.
21.06.2022 Landesgartenschau Beelitz 
 Genießerische Botschaften 47 € p.P.
23.06.2022 Kyffhäuserrundfahrt & Rosarium Sangerhausen 65 € p.P.
25.06.2022 Ein Tag am Meer in Warnemünde 35 € p.P.

5 TAGE MOSEL & RHEIN
Busfahrt, 4 x Übernachtung im Hotel Steffensberg in Enkirch, 4 x Frühstücks-
buffet, 4 x Abendessen, ganztägiger Ausflug Trier & Luxemburg, 1 x Weinprobe 
im Hotel, 1 x geführter Spaziergang entlang des Weinbaulehrpfades, Schifffahrt 
Mosel, Besuch Rüdesheim, Schifffahrt Rhein, Reiseleitung am 2., 3. & 4. Tag
12.06. - 16.06.2022 / 31.08. - 04.09.2022 ab 409,- € p.P./DZ

5 TAGE MITTSOMMERNACHT SÜDSCHWEDEN
Busfahrt, Fährüberfahrt Rostock – Gedser, Fährüberfahrt Trelleborg – Rostock, 
4 x Übernachtung im 4-Sterne-Hotel Scandic Star in Lund, ganztägiger Ausflug 
Nordwestskane, Stadtführung Lund, Besuch Mittsommerfest, Mittsommerbuffet, 
ganztägiger Ausflug Südküste, Stadtführung Malmö, Besuch Ystad
22.06. - 26.06.2022 ab 499,- € p.P./DZ

8 TAGE KURURLAUB MARIENBAD
Busfahrt, 7 x Übernachtung im 4-Sterne-Hotel Continental, Begrüßungsgetränk, 
7 x Frühstück, 7 x Abendessen, ärztliche Eingangsuntersuchung mit Erstellung 
des Kurplans, 10 Kuranwendungen pro Aufenthalt, kostenfreie Nutzung des 
hoteleigenen Hallenbades, der Sauna & des Fitnessraumes, kostenfreies WLAN
24.06. - 01.07.2022/01.07. - 08.07.2022 ab 445,- € p. P./DZ

2 TAGE KURZTRIP INS GOLDENE PRAG
Busfahrt, Begrüßungsgetränk, 1 x Übernachtung im 3-Sterne-Hotel ILF, 1 x Früh-
stücksbuffet, 4 h geführter Altstadtrundgang Prag, Freizeittag in Prag, Ortstaxe
15.07. - 16.07.2022/19.08. - 20.08.2022 ab 89,- € p.P./DZ

7 TAGE FÜRSTENTUM ANDORRA
Busfahrt, 2 x Zwischenübernachtung im Raum Lyon, 4 x Übernachtung in Andorra 
im Hotel La Massana (oder gleichwertig), 1 x Willkommenscocktail mit Tapas 
in Andorra, 6 x Frühstück, 6 x Abendessen, 1 x Fahrt mit der Zahnradbahn, 
Panoramafahrt Pyrenäen, Ausflug Tal der Träume, Rundfahrt Andorra
14.08. - 20.08.2022 ab 559,- €

7 TAGE TIROL – DAS HERZ DER ALPEN
Busfahrt, 6 x Übernachtung im 4-Sterne-Landhotel Zenzerwirt in Hippach, 6 x 
Frühstück, 6 x Abendessen,1 x Unterhaltungsabend mit Live-Musik, 1 x Kuchen 
und Kaffee, freie Nutzung des 650 m² großen Wellnessbereiches, Ausflug Pass 
Gerlos – Krimmler Wasserfälle – Kitzbühel, Eintritt Krimmler Wasserwelten, 
Besichtigung Schnapsbrennerei, Ausflug Großglockner Hochalpenstraße, Besuch 
Museum „Alpine Naturlandschau“, Ausflug Hall & Schwaz, Stadtführung Hall, 
Besuch Schloss Tratzberg inkl. Fahrt mit Bummelzug, Ausflug Innsbruck inkl. 
Stadtführung & Freizeit, 1 Freizeittag, kostenfreie Nutzung der hauseigenen 
Fahrräder & der Nordic Walking Stöcke, Kurtaxe
09.10. - 15.10.2022 ab 679,- € p.P./DZ

4 TAGE BIATHLON-WELTMEISTERSCHAFT 2023
Busfahrt, 3 x Übernachtung im 3-Sterne-Hotel Rodebachmühle in Georgenthal, 
3 x Frühstücksbuffet, 3 x Abendessen als 3-Gang-Menü, Stadtrundgang Weimar 
am Anreisetag, WM-Tickets - Streckenkarten IBU World Cup 18.02. & 19.02., 
Bustransfer Georgenthal – Oberhof – Georgenthal am 18.02. & 19.02.
17.02. - 20.02.2023 ab 466,- € p. P./DZ

Freizeit & Reisen
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Möchten Sie etwas bewegen und Ihre Fachkompetenz zur Weiterentwicklung unserer Gemeinde einbringen?
Dann starten Sie mit uns in die Zukunft!
Wir freuen uns darauf Sie kennenzulernen.
Wir bieten Ihnen einen verantwortungsvollen und abwechslungsreichen Arbeitsplatz, die Unterstützung zur 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie durch flexible Arbeitszeiten, ein betriebliches Gesundheitsmanagement 
sowie vielfältige Weiterbildungsangebote.

… gemeinsam bergauf!

Stellenangebote der Gemeinde Petersberg
Werden Sie Teil unseres Teams!

Ihre Aufgabenschwerpunkte, unser Anforderungsprofil, weitere Informationen und Datenschutzhinweise 
finden Sie auf unserer Homepage www.gemeinde-petersberg.de/de/Stellenausschreibungen.html

Amtsleitung Finanzverwaltung/Kämmerei (m/w/d) Staatlich anerkannter Erzieher (m/w/d)
(Vollzeit, unbefristet, EG 12 TVöD/VKA (befristet für 2 Jahre mit der Option auf eine anschließende unbefristete
bzw. Besoldungsgruppe A 12 bei bereits verbeamteten Bewerbern)  Weiterbeschäftigung, Teilzeit 25 - 30 Wochenstunden, S 8a TVöD/VKA)

Sachbearbeiter Hoch- und Tiefbau (m/w/d) Sachbearbeiter für kommunale Steuern und Abgaben (m/w/d)
(Vollzeit, unbefristet, EG 10 TVöD/VKA) (Teilzeit, 30 Wochenstunden, unbefristet, EG 6 TVöD/VKA)

Sachbearbeiter Personal/Arbeitsschutz (m/w/d) Sachbearbeiter zentrales Fördermittelmanagement (m/w/d)
(Teilzeit, 25 Wochenstunden, unbefristet, EG 6 TVöD/VKA) (Vollzeit, unbefristet)

Sachbearbeiter Projektmanagement/ Sachbearbeiter Gremienorganisation (m/w/d)
Öffentlichkeitsarbeit  (m/w/d) (Vollzeit, unbefristet, EG 9a TVöD/VKA)
(Vollzeit, unbefristet, EG 9b TVöD/VKA)

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

www.wm-aw.de (Fa.)
Tel. (0 39 44) 3 61 60

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Wie kann ich Ihnen helfen?

034202 341042
 Mobil: 0171 4144018 | Fax: 03535 489-242 

rita.smykalla@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Rita Smykalla

Ich bin für Sie da...

Ihre Medienberaterin vor Ort

Ihre Kleinanzeige

Hier wäre Platz für

anzeigen.wittich.de


